
04. - 06. Juni

EIN GROSSES KINOFEST
SWK OPEN-AIR-KINO  7.07. — 23.08.

PREIS: UNBEZAHLBAR  JULI / AUGUST 2022

Zoofreunde Krefeld
Für das Tierwohl

Wilhelm Klümper
Wie wird man eigentlich ...?

Stefan Walter
Ohne Plan um die Welt



Auch in der Urlaubszeit sorgen wir für die optimale Vermarktung Ihrer Immobilie – 
während Sie entspannen. In der Sommerzeit macht Ihr Objekt den besten Eindruck! 
Und viele Interessenten aus unserem Kundenstamm suchen jetzt ein neues Zuhause. 
Wir vermitteln diskret, kompetent und erfolgreich. Anruf genügt.

Tel. 02151 931818 · schreurs-immobilien.de · 3x in Krefeld: Bockum, Hüls, Traar

TOP-SERVICE

für Ihre

Wohnimmobilie

Inklusive 

Marktwertermittlung

Sie wollen Meer?
Einverstanden: Wir holen 
mehr für Sie raus!



Routinen geben Sicherheit. So bedeutet es zwar immer auch einen 
gewissen Stress, jeden Monat eine neue Ausgabe unseres Magazins 
für Sie auf die Beine zu stellen, aber der Rhythmus ist für uns auch 
Motivation und Ansporn. Und genauso freuen Sie sich, dass Sie sich 
darauf verlassen können, am Hotspot Ihrer Wahl pünktlich zum Be-
ginn eines Monats die neueste Ausgabe vorzufinden. Es ist schön, 
dass es Dinge gibt, auf die man sich verlassen kann.

Besonders wichtig ist das im fortgeschrittenen Alter. Das können 
nicht nur die Bewohner des Comunita Seniorenheims (S. 46), der 
Bellini Residenz (S. 38) und der Seniorenresidenz Hanseanum 
(S. 60) bestätigen, sondern auch deren liebevolle Betreuer. Dennoch 
gilt es auch hier, im täglichen Leben Reize zu setzen und Routinen 
immer mal wieder leicht aufzubrechen. Ebenso, wie uns Gewohnhei-
ten Sicherheit geben, dürsten wir auch nach neuen Impulsen, nach 
Abwechslung und Herausforderung. Wie die genau aussieht, kann 
sehr unterschiedlich sein: Für Friedrich Berlemann und seine Zoo-
freunde bedeutet es, weiterhin dafür zu sorgen, dass der Krefelder 
Zoo weiter gedeiht und aufblüht – sowohl für die Tiere als auch für 

die Besucher (S. 28). Für die Software-Profis App Logik heißt es, vor 
keiner technischen Aufgabenstellung zurückzuschrecken, sondern 
sich umso enagierter reinzuknien (S. 54). Und für den Ex-Fußball-
profi Ronny Kockel, neben einem erfüllten Berufsleben nach Feier-
abend auf dem Fußballplatz des VfR Fischeln noch alles zu geben 
– und zwar als Jugendtrainer mit Aufstiegsambitionen (S. 32). 

Einer der sich das Ungewisse und Neue geradezu zur Lebensauf-
gabe gemacht hat, ist Stefan Walter. Der 39-jährige reist seit rund 
20 Jahren um die Welt und zwar mit so wenig Planung und Gepäck 
wie möglich. Warum er das tut und was er auf seinen Reisen ge-
lernt hat, hat er uns in einem langen, spannenden Gespräch erzählt  
(S. 12). Vielleicht lassen Sie sich ja von ihm für den Sommerurlaub 
inspirieren – und wenn es erst im nächsten Jahr ist. Das kommt näm-
lich ganz bestimmt. 

Viel Spaß beim Lesen wünschen

Michael Neppeßen, David Kordes und Torsten Feuring

EDITORIAL

Foto: Luis Nelsen

LIEBE CREVELTER,
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SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

An Rheinkilometer 765 liegt die Krefelder Werftmeile, die für urbanes 
Flair am Flussufer steht und sich im Sommer in einen lebendigen Ort für 
Freizeit, Sport und Kultur verwandelt. Wir stecken die Füße in den Sand, 
sehen die Wolken ziehen und schauen entspannt den Binnenschiffen hin-
terher. Wäre es jetzt nicht schön, das Steuerrad selbst in die Hand zu neh-
men und als Freizeitkapitän auf einem Motorboot oder einer Segelyacht 
unterwegs zu sein? Und was braucht es dazu eigentlich? 

Nur wenige Gehminuten von der Rhine Side entfernt, an der Boleystraße, 
finden wir die kleine Boots- und Segelschule „Meer und Mehr“ des gebür-
tigen Uerdingers Wilhelm Klümper. Schon das Schild mit der Hausnum-
mer 19 lässt erkennen, dass hier wohl eine echte Wasserratte residiert, 
denn es zeigt ein weißes Segelschiff und einen Leuchtturm auf hellblau-
em Grund. Blau abgestimmt ist auch das gesamte Outfit des Inhabers, 
der uns durch den Garten in einen modernen Schulungsraum führt. Als 
gelernter Tischlermeister habe er „natürlich“ alle Handwerksarbeiten in 
dem Holzhäuschen selbst durchgeführt.

„Früher war dies meine Werkstatt für Motorroller“, sagt der 62-Jährige 
mit einem verschmitzten Lächeln und klingt ziemlich bescheiden. Auf 
verschiedenen Vespas gewann er noch bis Ende der Neunzigerjahre 
mehrere Europameistertitel, bis er irgendwann den „Zweitaktmief“ satt 
hatte und von einem Hobby komplett auf das nächste umsattelte. „Die 
Segelei als pure Fortbewegung ohne Energie, nur mit Windkraft, begeis-
terte mich über die Jahre immer mehr. Schon mein Ausbilder für den Mo-
torbootführerschein erkannte früh den Segler in mir. Und ich freue mich 

jeden Abend auf meine Schüler, das Unterrichten ist ein toller Ausgleich 
und fühlt sich nicht wie Arbeit an“, sagt er. 

Bereits 1990 hatte Klümper nach gründlicher Ausbildung in Neustadt sein 
Segellehrerdiplom beim Deutschen Segler-Verband (DSV) in Glücksburg 
abgelegt. Nur ein Jahr später gründete er seine Bootsschule in Uerdin-
gen, die er neben dem Führen des väterlichen Tischlereibetriebs mit viel 
Ruhe und Geduld aufbaute. Denn die Rahmenbedingungen in Deutsch-
land sind komplex. So gibt es hier mehr als einen Führerschein, wenn man 
sich auf dem Wasser bewegen möchte. Zudem kann man diese Lizenzen 
über verschiedene Verbände, wie beispielsweise DSV, ADAC und Deut-
scher Motorboot- und Yachtverband (DMYV), erwerben. Nach Angaben 
des Bundesverkehrsministeriums haben bundesweit rund 88.000 Men-
schen im Jahr 2019 einen Bootsführerschein gemacht, die tatsächliche 
Zahl dürfte jedoch weitaus höher liegen, weil ein zentrales Register fehlt.

Bevor wir uns den einzelnen Führerscheinen zuwenden, ist Knotenlehre 
angesagt. Denn der erste praktische Kontakt mit der Seefahrt beginne für 
viele meist damit, irgendwo eine Leine los- oder festzubinden. Auf den 
Tischen im Unterrichtsraum liegen daher Holzbrettchen, an denen jeweils 
eine sogenannte Klampe befestigt ist. „So bezeichnen wir eine doppelar-
mige Knagge aus Holz, Metall oder Kunststoff zum Belegen von Leinen“, 
erklärt unser Ausbilder. Sieben Knoten müssten Prüflinge insgesamt 
knüpfen können, und Fotograf Luis versucht sich sofort am „wichtigsten 
und schwierigsten Knoten“, wie Klümper amüsiert feststellt. Es geht um 
den Palstek, der zum Festmachen an Pfählen und Pollern gebraucht wird, 

„Wer Meer hat, braucht weniger.“ Das ist der Titel eines Buchs, in dem es ums Segeln und das zu-
weilen puristische Leben an Bord geht. Der Autor Marc Bielefeld beschreibt mit klaren Worten, 
was viele Freunde des Wassersports so fasziniert: Zeit. Weite. Ruhe. Reduktion. Himmel. Wolken. 
Wind. Die Pandemie hat diesen Inbegriff von Freiheit noch verstärkt, und so wollen immer mehr 
Deutsche selbst auf Meeren, Seen und Flüssen herumschippern. Doch braucht es dafür meist einen 
offiziellen Bootsführerschein. Für unsere Serie „Wie wird man eigentlich …“ machten wir uns auf in 
eine Boots- und Segelschule, um den Uerdinger Skipper Wilhelm Klümper zu treffen. Wir erfuhren 
dort einiges über Knoten, Milchreis und die Freude am langsamen Reisen.

Wie wird man eigentlich … 

Text: Melanie Struve // Fotos: Luis Nelsen

SKIPPER?
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aber auch um eine Person, die über Bord gefallen ist, im Wasser zu sichern. Nach ein paar Minuten 
Übungszeit läuft es für den fingerfertigen Luis schon ganz gut mit Auge, Kreuz- und Achtknoten. 

„Wer in Küstengewässern ein Boot mit mehr als 15 PS führen möchte, braucht den Sportbootführer-
schein ‚SBF See‘. Boote mit geringerer Motorleistung und weniger als 15 Metern Länge lassen sich 
dort führerscheinfrei fahren“, weiß der Krefelder Skipper. Diese 15-PS-Grenze gelte auch auf Binnen-
gewässern, auf dem Rhein liege sie sogar bei fünf PS. Für stärkere Boote werde der ‚SBF Binnen‘ 
unter Segel und Motor benötigt. Bis zum Jahr 2017 erhielt man für den ‚SBF See‘ und den ‚SBF 
Binnen‘ je einen Führerschein, inzwischen gibt es nur noch ein Papier, in dem der Geltungsbereich 
festgehalten wird. Neben diesen gesetzlichen Führerscheinen, die quasi als Eintrittskarte dienen, bie-
tet Klümper auch die Vorbereitung auf die Funkzeugnisprüfung sowie die freiwilligen Scheine SKS 
(Sportküstenschifferschein), SSS (Sportseeschifferschein) und SHS (Sporthochseeschifferschein) an, 
ohne die eine Yacht im Ausland meist nicht zu chartern sei.

„Der Weg zum Bootsschein ist gerade in unseren Breitengraden anspruchsvoller als zum Autoführer-
schein“, warnt der Segelprofi davor, den theoretischen Prüfungsstoff zu unterschätzen. „Ampeln und 
Verkehrsschilder gehören hier zu unserem Alltag, aber wie eine Fahrwassertonne aussieht oder was 
genau die Schifffahrtszeichen bedeuten, das wissen die wenigsten.“ So würden bei der Prüfung zum 
‚SBF See‘ 30 von 285 „teils sehr anspruchsvollen“ Fragen im Multiple-Choice-Verfahren mit je vier 
sehr ähnlichen Antwortmöglichkeiten abgefragt, die Theorieprüfung zum Binnenschein für Segel und 
Motor setze sogar die Beherrschung von 300 Fragen und Antworten voraus. 

Klümpers Schüler sind 15 bis 78 Jahre alt, darunter finden sich Angler, Taucher und Menschen, die sich 
den Lebenstraum vom eigenen Boot erfüllen wollen. Der Theorieunterricht findet in kleinen Gruppen 
statt, wobei er als Ausbilder „großen Wert“ darauf lege, dass alle auf Anhieb die Prüfung bestünden. 
Für die Praxisstunden habe er ein anfängerfreundliches Stahlboot mit einem „dankbaren Motor“ an-

Wie wird man eigentlich … 

Wilhelm Klümper ist nicht 
nur selbst leidenschaftlicher 
Skipper, sondern gibt sein 
Wissen auch gerne an jene 
weiter, die selbst einmal eine 
handbreit Wasser unterm Kiel 
haben möchten.

SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

Uerdinger Straße 596 - 47800 Krefeld
Tel.: 02151 / 599864

     House & Garden - Krefeld
     house_garden_krefeld

Mo-Sa: 09:30 - 13:00 Uhr
Mo/Di/Do/Fr: 15:00 - 18:00 Uhr

Eine schöne Sommerzeit!!!

Wir haben Ferien vom 01.-06.08.22
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Bei schlechtem Wetter kann eine Bootstour zu einer 
echten Herausforderung werden.

Sieben verschiedene Knoten muss ein 
Skipper beherrschen.

geschafft, das kleine Fehler beim Anlegen verzeihe. „Crashkurse bringen 
die Leute nicht weiter, ich setze lieber auf intensive und kurzweilige Trai-
ningsstunden mit viel Fachwissen und Anekdoten aus meinem Segler-
leben", erzählt Klümper.  

Pro Jahr legt der Skipper immer noch rund 2.500 Meilen selbst auf See 
zurück. Großbritannien, die Kanalinseln oder Dänemark hat er schon allein 
umsegelt, aber auch das niederländische Wattenmeer oder Westschwe-
den zählt er als beliebte Reiseziele auf. Weil sein Segelboot am Ijsselmeer 
liegt, spricht er fließend Niederländisch. Seine Sprachkenntnisse sind so 
gut, dass er unterwegs alle Harry-Potter-Bände in der niederländischen 
Fassung gelesen hat. Die nächste Reise ist bereits in Planung: Es soll zu-
nächst für vier Wochen ohne Begleitung nach Skandinavien gehen, er 
freue sich schon auf sternenklare Nächte, gurgelndes Wasser, Sonnenauf-
gänge und das Bierchen am Abend. „Viele stellen sich das Segeln immer 
ganz idyllisch vor“, berichtet er mit ruhiger Stimme. „Aber wenn das Wet-
ter nicht mitspielt, es tagelang nur Milchreis gibt und der Schlafmangel zu 

SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

Lagergut GmbH • Siempelkampstraße 110 • 47803 Krefeld • Tel.: 0 21 51–654 66 66
Und am neuen Standort: Cerestarstraße 2 • 47809 Krefeld

Alle Infos unter www.lager-gut.de

Sie brauchen Platz? 
Haben wir satt.

Ob Möbel, Akten oder Waren – bei uns findet Ihr  
Hab und Gut einen trockenen, sicheren und vor allem: günstigen Platz.  

Unser Leistungen:
• Selfstorage
• Lagerraum / Lagerflächen
•  Container-Anlieferung  

und -Abholung

• Aktenlagerung / Aktenvernichtung
• Scan-Service

Selfstorage 

im Monat für 3,5 m2

ab 79€

Krefeld  •  Düsseldorf 

groß wird, kann man schnell an seine körperlichen Grenzen kommen.“ Auf 
der anderen Seite gäbe es keinen besseren Ort, um zur Ruhe zu kommen 
und die Natur zu erfahren, als ein Segelboot.

Weder die spartanischen Bedingungen noch Wind und Wetter werden 
Tochter Mona und Partnerin Ursula davon abhalten, im Sommer wieder 
an Bord zu gehen und gemeinsame Zeit mit ihrem Lieblingsskipper zu 
verbringen. Sie lassen sich wie Wilhelm Klümper gern ein auf die „unbe-
quemste Art, langsam zu reisen“. Und vermissen doch nichts.
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SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

MEHR HAUS FÜR MEHR FAMILIEN!

BauFormArt GmbH  
Grüner Dyk 70  •  47803 Krefeld 

Telefon: 02151 - 50 97 60  
 E-Mail: info@bauformart.com  

www.bauformart.com

SEIT MEHR ALS SEIT MEHR ALS 
10 JAHREN IHR 10 JAHREN IHR 

KOMPETENTER 
PARTNER!PARTNER!

••
••
••
••
••
••

INDIVIDUELLE BERATUNGINDIVIDUELLE BERATUNG

INKL. ARCHITEKTENPLANUNG INKL. ARCHITEKTENPLANUNG 

ÜBERNAHME DER BAULEITUNGÜBERNAHME DER BAULEITUNG

KOSTENGERECHTE UMSETZUNGKOSTENGERECHTE UMSETZUNG

TRANSPARENTE KOMMUNIKATIONTRANSPARENTE KOMMUNIKATION

TERMINGERECHTE FERTIGSTELLUNGTERMINGERECHTE FERTIGSTELLUNG

WIR SUCHEN

GRUNDSTÜCKE:

JETZT
ANRUFEN!



      ADVERTORIAL   EVENTS & LIFESTYLE

„In the summertime, when the weather is high, you can chase right 
up and touch the sky …” – in nur zehn Minuten brachte der Musiker 
Ray Dorset eine spontane Songidee zu Papier und beschrieb 1968 
den Sommer, wie er sein soll: Sonne, Fröhlichkeit, ausgelassenes 
Treiben, Energie tanken … und Musik hören. Claire Neidhardt, Leite-
rin des Stadtmarketings, hat sich mit ihrem Team etwas mehr Zeit 
genommen, um den sechsten Sommer am Rhein zu planen. Mit vie-
len Partnern, wie dem Uerdinger Kaufmannsbund, entstand ein bun-
tes Programm für alle, um das Areal an der Krefelder Werftmeile bis 
Ende August in einen Ort zu verwandeln, der gleichermaßen Strand, 
Sportplatz, Wasserspielplatz Kulturstätte und Biergarten ist.

„Es ist eine wunderschöne Atmosphäre für die ganze Familie“, 
schwärmt die 40-jährige Marketingchefin. „Kinder und Jugendliche 
können kostenlos Beachvolleyball oder Fußball spielen, während 
die Eltern an der Strandbar entspannen.“ Für das Beachareal an der 
„Werft 765“ wurden insgesamt 181 Tonnen Sand aufgeschüttet, wie 
Daniel Kreutzer vom SC Bayer 05 berichtet. Gleich nebenan befindet 
sich ein neuer Soccer Cage auf Asphalt, der zu allen Seiten vergittert 

ist, um eine unfreiwillige Wasserung zu vermeiden. Der Clou: „Der 
Soccer Cage ist mobil und kann auch in die City weiterwandern“, 
sagt Neidhardt. Sie sei begeistert, dass die Bürger Impulse des 
Stadtmarketings aufgriffen und kreativ weiterentwickelten.

Ob Radwandertag am ersten Sonntag im Juli, das Konzept „Essbare 
Stadt“ oder der Kult-Biergarten „Rhine Side“ mit Weinproben, Musik 
und Tanz – das diesjährige Programm lasse werktags und am Wo-
chenende fast keine Wünsche offen, „sofern das Wetter mitspielt“, 
schmunzelt Neidhardt. Möglichst wenig Regen erhoffe sie sich für 
das Werftkino in Kooperation mit Kinobetreiber Karsten Bourdoux. 
Vom 16. Juli bis 7. August werden unter freiem Himmel meist Art-
house-Filme wie „Die fabelhafte Welt der Amélie“, „Monsieur Clau-
de“ oder „Grüne Tomaten“ gezeigt. Spielort ist die Sandfläche, auf 
der tagsüber die Volleyballer nach ihrem Spielgerät hechten. Wäh-
rend die Zuschauer den Film aus Liegestühlen und Regiestühlen ver-
folgen, wird der Ton auf „Silent-Disco-Kopfhörer“ übertragen, um 
Lärmbelästigungen für die Anwohner zu vermeiden. „In diesem Jahr 
gibt es auch drei Kindervorstellungen, jeweils am Donnerstag um 

DER RHEIN RUFT
Der Rhein ist gut 1.200 Kilometer lang, er bietet zahlreiche Ausflugsziele – und auch Krefeld liegt ja bekanntlich am Was-
ser. Was könnte im Sommer schöner sein als das Gefühl von Sand zwischen den Zehen, ein kühles Getränk in der Hand, 
dazu noch etwas Sport oder Kultur? Bis Ende August gibt es an Flusskilometer 765 ein Programm, das bunt, vielfältig, 
kreativ und vor allem entspannt sein soll. So lockt das Beachareal die Sportbegeisterten mit Volleyball und Soccer, der 
Biergarten an der Rhine Side liefert Gastronomie und Musik, Familien können sich auf Brettspiele, Schach und Boule 
freuen. Ein Open-Air-Kino bietet Filmerlebnisse mit Strandfeeling, zudem sind drei vielseitige Konzerttage eingeplant. 

EVENTS & LIFESTYLE    ADVERTORIAL

Stadtmarketing

Fotos: Roberto Alfano
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LAMBERT FLAGSHIP STORES 

BERLIN  ·  L IV ING BERLIN ·  KANTSTR.  17 
HAMBURG  ·  ABC-STR.  2 

DÜSSELDORF  ·  BAHNSTR.  16 
KÖLN  ·  KAISER-WILHELM-RING 24 
STUTTGART  ·  KRONPRINZSTR.  6  
FRANKFURT  ·  KAISERHOFSTR.  6 

CH,  ZÜRICH/ZOLLIKON  ·  SEESTR.  9 

WEITERE LAMBERT FACHHÄNDLER  
F INDEN SIE  AUF UNSERER WEBSEITE

WWW . L A M B E RT - HOME. D EMÖBEL –  TEXTIL  –  L ICHT –  ACC E S S O I R E S

      ADVERTORIAL   EVENTS & LIFESTYLE

16 Uhr“, freut sich die Marketingleiterin. Kinderfreundlich sei auch 
das Angebot der Pfadfinder, die einige schon vom Weihnachtsmarkt 
kennen sollten: „Am 1. und am 20. August werden die Pfadfinder des 
Stammes Ostgoten unter der Leitung von Caroline Jupke mit Inte-
ressierten auf dem Werftgelände Stockbrot am Lagerfeuer backen, 
Paracord basteln und knüpfen.“

Ein Brettspiel-Wochenende ist für den 6. und 7. August geplant. Von 
10 bis 17 Uhr werden Biertische am Flussufer aufgestellt, die zum 
Spielen einladen. Wer mag, kann seine eigenen Spiele mitbringen, 
doch die „Brettspiel-Verrückten“ und das Fachgeschäft „Spielzeit“ 
vom Ostwall werden auch Material ausleihen. Wer einen geselligen 
Abend verbringen möchte, kann am Samstag ab 19 Uhr am „Diner 
en blanc“ teilnehmen. „Am Rhein wird eine riesige Tafel aufgebaut, 
die Gäste kleiden sich weiß und bringen eigene Speisen und Ge-
tränke mit“, erklärt Neidhardt und gerät wieder ins Schwärmen: „Mit 
wenig Aufwand viel Beisammensein zu schaffen, und das mit Blick 
aufs Wasser – was kann man sich für den Sommer noch wünschen?“

Am Brettspiel-Wochenende vom 6. bis 7. August können 
Spiele mitgebracht oder Vorort ausgeliehen werden. 

Oben:  
Claire Neidhardt, 
Leiterin des 
Stadtmarketings, 
freut sich auf 
einen Sommer 
am Rhein, unter 
anderem mit dem 
Open Air Kino.

EVENTS & LIFESTYLE    ADVERTORIAL

Der musikalische Höhepunkt erwartet die Besucher schließlich mit 
dem dreitägigen Festival „Klangwerft 765“, das mit hochkarätiger 
Live-Musik aufwartet. So spielen die Niederrheinischen Sinfoniker 
am 13. August unter dem Motto „Ein schöner Klassikabend“ am Uer-
dinger Rheinstrand. Bands der freien Szene wie beispielsweise Neon 
Crush, Dear Wolf, Schäng Blasius Flönz Rakete oder Alex's kept se-
cret bilden am Tag davor und danach eine musikalische Flanke, ku-
ratiert von den Provinzgiganten. „Das wird ein echter Hinhörer“, ist 
Neidhardt überzeugt. An Details werde noch gefeilt, doch eins stehe 
schon fest: „Die Kulisse ist wunderbar!“

Bis heute gilt „In the summertime“ von Mungo Jerry als der größte 
Sommerhit aller Zeiten. Auch „Rhine Side“ und „Werft 765“ können 
eine vergleichbare Erfolgsgeschichte werden – die Zeichen stehen 
günstig. //ms

Alle Aktionen:  
www.krefeld.de/de/stadtmarketing/werft-765-die-krefelder-rhine-side
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PORTRAIT

Das hübsche, gepflegte Neubau-Häuschen in einem Krefelder 
Wohnviertel sieht nicht unbedingt aus wie die Heimat eines Men-
schen, der mit einem günstig erstandenen Gebrauchtwagen durchs 
australische Outback düst, in der jordanischen Wüste im Zelt eines 
Beduinen übernachtet oder in Nepal die Kotspuren eines Panzer-
nashorns verfolgt. Aber das ist zu kurz gedacht: Wenn sich der 
hauptberufliche Lehrer mit so wenig Gepäck und Planung wie mög-
lich ins Flugzeug setzt, geht es schließlich genau darum, den zivi-
lisatorischen Ballast zumindest auf Zeit abzuwerfen. Alles begann 
nach seinem Zivildienst, als er sich mit einem Freund nach Austra-
lien aufmachte, um den Kontinent ein Jahr lang via „Work & Travel“ 
zu erforschen. „Wir hatten vor, mit öffentlichen Verkehrsmitteln von 
Hostel zu Hostel zu reisen, wie man das halt so macht“, beginnt 
er seine Geschichte. „Aber dann lernten wir im Flugzeug einen an-
deren Deutschen in unserem Alter kennen. Er wollte in Australien 
einen Gebrauchtwagen kaufen und damit auf eigene Faust durchs 
Land reisen. Er bot uns an, uns ihm anzuschließen. Also halfen wir 
ihm den Wagen zu kaufen, weil er nicht so gut Englisch konnte, war-

fen all unsere Pläne über Bord und nahmen sein Angebot an. Es war 
die beste Entscheidung unseres Lebens.“ Während dieses Jahres in 
Australien erlebt Stefan die „absolute Freiheit“, wie er selbst sagt. 
„Wir fuhren herum, schlugen unsere Zelte dort auf, wo es uns gefiel 
und lebten in den Tag hinein. Als wir einmal morgens den Reißver-
schluss öffneten, waren wir von einer Gruppe Kängurus umgeben. 
Diese Zeit ist einfach unvergesslich geblieben.“  

Das Jahr in Australien markiert eine Art Erweckungserlebnis für den 
39-Jährigen: „Ich wusste, dass ich dieses Gefühl der Freiheit so oft 
wie möglich wiedererleben wollte. Also arbeitete ich eine Weile als 
Reiseführer, um meinem neuen Hobby nachzugehen und weitere 
Reisen zu finanzieren.“ Die nächste Tour führt ihn nach Panama, wo 
er das indigene Volk der Kuna-Indianer kennenlernt, das unabhän-
gig vom politischen Einfluss seines Landes auf kleinen Karibikinseln 
ein bescheidenes, urwüchsiges Leben führt. „Man kann die Kuna 
dort besuchen und lebt dann in winzigen Strandhütten. Einmal am 
Tag kommt ein Fischerboot vorbei, nimmt einen mit zum Angeln 

Stefan Walter

   OHNE 
 PLAN 
RUND 
UM 
 DIE 
  WELT

Aufstehen, anziehen, frühstücken, ab zur Arbeit, acht Stunden Büro, danach vielleicht noch schnell ins Fit-
nessstudio, einkaufen fürs Abendessen, zum Entspannen auf die Couch und dann ist es auch schon wieder Zeit 
fürs Bett. So oder so ähnlich sieht unser Alltag aus. Eng getaktet, von vorn bis hinten durchstrukturiert, und 
vor allem: ohne Überraschungen. Unser Leben verfliegt und ehe wir uns versehen, ist es vorbei. Stefan Walter 
hat relativ früh in seinem Leben erkannt, dass Routine nicht alles sein kann. Deshalb stürzt er sich auf seinen 
zahlreichen Reisen in alle Erdteile ganz bewusst ins Ungewisse – und ist dafür reich belohnt worden.

Text: Oliver Nöding 
 Fotos: Luis Nelsen
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Ximus, sequat aut placcum 
restio berrum hiligentur? Cume 
con rem volupta pa conestis vid 

qui demped modit lab
Auf seinen 
zahlreichen Reisen 
wechselt Stefan 
Walter den Rhythmus 
und lässt sich treiben. 
Sein Geheimrezept: 
kein Netz oder 
doppelter Boden.

oder auf eine andere Insel“, erzählt er begeistert. Dem Re-
dakteur stellt sich sofort die Frage, ob ein Tag ganz ohne 
Zerstreuung nicht sehr lang werden kann, aber der Globe-
trotter lacht nur: „Nach einer kurzen Eingewöhnungszeit 
kommt man in einen ganz anderen Rhythmus. Man merkt 
plötzlich, dass man nicht die ganze Zeit aufs Smartphone 
glotzen oder irgendeiner Tätigkeit nachgehen muss, um 
sich abzulenken. Man kann tatsächlich sehr gut den gan-
zen Tag am Strand liegen, in den Himmel schauen oder 
schnorcheln. Vieles von dem, was unseren Alltag so aus-
füllt, brauchen wir nicht. Auch materielle Werte sind nicht 
so wichtig, wie wir das glauben.“ 

PORTRAIT

Stefan ist nicht nur ein guter Erzähler mit einem unerschöpf-
lichen Fundus an Geschichten, sondern auch ein guter Zu-
hörer. Messianisches Bekehrungsbedürfnis oder gar Her-
ablassung gegenüber dem „gemeinen Pauschalurlauber“ 
sind ihm gänzlich fremd, schließlich kennt er auch diese 
Seite des Lebens: „Manchmal überredet mich meine Ehe-
frau auch zu einer Pauschalreise, nicht zuletzt wegen der 
Kinder“, schmunzelt er. „Meistens schaffe ich es dann aber, 
ihr wenigstens einen Ausflug im Mietwagen abzuringen, bei 
dem wir dem Touristenleben entkommen.“ Offenheit und 
Flexibilität – für andere Menschen und ihre Bräuche, aber 
auch was die eigene Tagesgestaltung angeht – sind für ihn 
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Ausbildung (m/w/d):
Zollbeamter/-in im mittleren Dienst

Duales Studium (m/w/d):
Zollbeamter/-in im gehobenen Dienst 

Hauptzollamt Krefeld
Medienstraße 1
47807 Krefeld

Ansprechpartner:
Ralf Horstmann
Telefon: 02151/850-11050
E-Mail: bewerbung.hza-krefeld@zoll.bund.de

44.000 Zöllnerinnen und Zöllner 
arbeiten an verschiedensten Dienst-
stellen und nehmen unterschiedliche 
Aufgaben wahr. Wir sind die Wirt-
schafts- und Einnahmeverwaltung 
des Bundes, bekämpfen organisierte 
Kriminalität, Schwarzarbeit und illegale 
Beschäftigung, schützen die euro-
päische Industrie, den heimischen 
Arbeitsmarkt und die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, stehen für 
Arten-, Umwelt- und Verbraucher-
schutz, sorgen für soziale Gerechtig-
keit und denken europäisch. Aber das 
ist nur ein kleiner Teil der vielfältigen 
Aufgaben des Zolls.

Bewirb dich und starte deine

zoll-karriere.de

aus dem Verkehr.
Drogenkuriere

du ziehst

Folge Zoll Karriere:

    Bewerbungsschluss: 15. September 2022
    Ausbildungsbeginn: 01. August 2023

die absolute Grundvoraussetzung für eine gelungene Reise: „Wir 
sind es gewohnt, alles abzusichern und vorauszuplanen. Aber die 
besten Geschichten erleben wir nicht, wenn alles so läuft, wie wir 
es uns vorgestellt haben, sondern wenn wir improvisieren müssen 
oder uns auf etwas Neues einlassen.“ Als er in Jordanien die Wahl 
hat, in einem Hotel zu wohnen oder die Einladung eines Beduinen 
in sein Zelt anzunehmen, entscheidet er sich natürlich für das Zelt. 
Als er sich in Nepal für einen Nationalpark entscheiden muss, nimmt 
er den, der fernab der Touristenziele liegt: und begegnet zur Beloh-
nung einem Königstiger. Eine schlechte Erfahrung hat er hingegen 
noch nie gemacht, auch mit dem spektakulären Gefahrenmoment, 
nach dem ich mit meinem Sensationsbedürfnis lechze, kann er nicht 
dienen: „Ich bereite mich natürlich ein bisschen vor, bevor ich mich 
in den Flieger setze, und ich begebe mich auch nicht leichtsinnig in 
riskante Situationen. In Krisengebiete oder Diktaturen würde ich nie 
reisen, schließlich bin ich nicht lebensmüde. Ansonsten verlasse ich 
mich auf mein Bauchgefühl und meine Menschenkenntnis und bin 
damit immer gut gefahren.“ Hinter seinem Optimismus steht auch 
die Überzeugung, dass wir uns in unserem Leben viel zu sehr von 
unseren Ängsten leiten lassen, anstatt von dem, was wir wollen. 
„Ich habe mal den Satz gelesen, Sorgen seien die Zinsen auf einen 

Kredit, den wir vielleicht in Zukunft mal aufnehmen“, zitiert der 
dreifache Vater. „Wie oft machen wir uns Gedanken über Probleme, 
die sich dann in Luft auflösen? Wie viele Gelegenheiten verpassen 
wir, weil wir befürchten, dass etwas schiefgehen könnte? Ich habe 
gelernt, dass es nie so schlimm kommt, wie wir es uns ausmalen 
– und dass es fast immer einen Ausweg gibt.“ Wer etwa als West-
europäer in Indien nur drei Minuten ratlos am Bahnhof stehe, weil
er kein Hotelzimmer findet, könne gewiss sein, dass ein Dutzend
potenzieller einheimischer Helfer herbei eile: „Die werden von den
lokalen Hotels nämlich dafür bezahlt, ihnen Reisende zu bringen.
Aber natürlich erzählen sie immer, sie hätten einen Cousin, der eine
Unterkunft besitzt“, grinst Stefan.

PORTRAIT
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Über seine zahlreichen Reiseabenteuer – insgesamt hat er mitt-
lerweile über 50 Länder besucht – hat Stefan Anfang des Jahres 
ein Buch geschrieben. „Freiheit leben: Was ich von der Welt ge-
lernt habe“ reiht aber nicht nur exotische Länder, Geschichten über 
spektakuläre Tierbegegnungen, Berichte über fremde Kulturen und 
tolle Fotos aneinander, wie das so viele Reisebücher tun: „Mir ging 
es darum, dem Leser etwas Praktisches mitzugeben“, erklärt er die 
Idee hinter seinem Werk. „Jedes Kapitel endet daher mit ein paar 
griffigen Erkenntnissen, die ich auf der jeweiligen Reise über das 
Leben und über mich gewonnen habe.“ Die nächste viermonatige 
Tour wird ihn in Kürze mit der ganzen Familie ins kanadische British 
Columbia führen, einer der wenigen noch weißen Flecken auf seiner 
Weltkarte. Aber man muss gar nicht um den halben Erdball reisen, 
um etwas zu erleben, auch diese Erfahrung hat Stefan gemacht. Auf 
Helgoland schwamm er einst mit zutraulichen Kegelrobben in der 
Nordsee und eines seiner Lieblingsländer ist Griechenland, dessen 
Schönheit man am besten abseits des Massentourismus kennen-
lernt – auch mit Kindern. Nach Stefans Philosophie kommt es gar 
nicht so sehr auf das Reiseziel an, sondern vor allem auf die innere 
Haltung, mit der man es besucht. Während wir uns so unterhalten, 
gerate auch ich ins Träumen. „Ich wollte immer mal nach Mexiko“, 

sage ich halb zu mir selbst. Stefan lächelt mich an: „Und weißt du 
was: Morgen buchst du den Flug – und dann machst du das ein-
fach!“ Die Möglichkeiten, die das Leben bietet, sind tatsächlich un-
endlich. Man muss sie nur erkennen und dann zugreifen. Unverzagt, 
mutig – und ganz ohne Routine.

Stefan Walters „Freiheit leben: Was ich von der Welt gelernt habe“
ist allen Krefelder Buchhandlungen erhältlich, zum Beispiel bei 
Mennenöh. Aber natürlich auch beim Online-Handel.

PORTRAIT PORTRAIT

Über seine Reiseaben-
teuer – insgesamt hat 
er mittlerweile über 
50 Länder besucht 
– hat Stefan Anfang 
des Jahres ein Buch 
geschrieben. „Freiheit 
leben: Was ich von der 
Welt gelernt habe.“
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Mercure Parkhotel Krefelder Hof, Uerdinger Straße 245, 47800 Krefeld
Vorbesichtigung: Hülser Straße 127/134, 47803 Krefeld

Sonntag, 4. Sep., 11 – 16 Uhr
Montag, 5. Sep., bis Donnerstag, 8. Sep., 10 – 18 Uhr

Große Versteigerung
Exquisites Porzellan, Varia, Kunst und Antiquitäten

Sa, 10.09.22
Beginn: 10 Uhr

Online-Katalog und Live-Übertragung unter: www.antikauktion-krefeld.de 

Kostenlose Schätztage
Immer am letzten Donnerstag und Freitag des Monats, 11 – 17 Uhr

Über 800 Lose

16

K I E F E R M A N N

Ein Händler braucht gute Partner, um sich behaupten zu können. Ta-
bak Janßen ist auch deshalb schon seit 66 Jahren am Markt, weil er 
sich von Anfang an ein enormes Netzwerk aufgebaut hat, das ihm 
Zugriff auf ein gigantisches, attraktives Fachhandelssortiment und 
in vielen Fällen auch gute Einkaufkonditionen gibt, von denen auch 
seine Kunden profitieren.

Janßens wichtigster Partner ist die ERMURI Händlervereinigung, die 
als eingetragene Genossenschaft seit 2011 „ERMURI Genuss Compa-
ny“ heißt. Sie wurde 1922 von drei Zigarrenfabrikanten gegründet 
und hat sich seitdem zu einer wichtigen Größe in der deutschen Ta-
bakwaren- und Genussartikelbranche mit fast 800 Mitgliedern und 
einer vierstelligen Anzahl von Outlets entwickelt. Aus einem riesigen 

STARKER PARTNER 
FÜR DIE KUNDEN

Janßen, Tabak und Genuss

HANDEL  ADVERTORIAL

Lager werden die Mitglieder nicht nur mit Tabakwaren und Zubehör 
versorgt, fast alles, was der Fachhandel so braucht, ist hier in großer 
Auswahl zu beziehen. Unter anderem auch fertige Genuss-Konzepte.

Eines dieser Konzepte ist die „World of Single Malt“, die Janßen als 
Grundlage für sein Whisky-Angebot aufgegriffen hat. Das Konzept 
bietet als Höhepunkt die besonders beliebten Eigenabfüllungen, die 
ausgesuchte Fässer betreffen und von ERMURI-Händlern exklusiv 
vertrieben werden dürfen. In allen wichtigen Bereichen bietet die 
ERMURI Eigenmarken, viele davon seit Jahrzehnten etabliert, die 
qualitativ und preislich überaus ansprechend für den Kunden sind. 
Im Jubiläumsjahr sind sogar einige limitierte Jubiläumseditionen 
verfügbar. So ein Pfeifentabak, eine Scheibel-Spirituosen-Serie oder 
zwei Pfeifen-Serien aus dem Hause Vauen. Fragen Sie nach diesen 
und weiteren Editionen bei Ihrem nächsten Besuch!    
      
Janßen, Tabak und Genuss
Hochstr. 114 (im Schwanenmarkt) // Tel.: 02151 - 6579600
info@tabak-janssen.de // www.tabak-janssen.de
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Für ein neues Auto gibt es viele Gründe. Wenn sich Nachwuchs angekündigt hat, könnte der Kleinwagen gegen 
eine geräumigere Variante ausgetauscht werden. Wer schon immer von einem Sportwagen geträumt und nun das 
nötige Kleingeld beisammen hat, möchte seinen Wunsch endlich wahr werden lassen. Hinzu kommt, dass immer 
mehr Menschen von einem Verbrenner auf ein Hybridfahrzeug oder einen „Vollelektrischen“ umsteigen möchten 
– auch wegen der staatlichen Förderung. Und schließlich ist es auch ganz einfach schön, mal wieder etwas Neues 
auf vier Rädern auszuprobieren. Stellt sich nur die Frage: Was passiert mit dem alten Auto? Wie viel bekommt man 
dafür noch? Der Krefelder Autohändler Tölke & Fischer hat ein digitales Tool geschaffen, das Antworten auf diese 
Fragen gibt: www.toefikauftdeinauto.de.

Seit etwas mehr als zwei Monaten steht die neue Plattform on-
line. Das Interesse ist groß und wächst ständig. Thomas Paumen 
ist mit der Resonanz „sehr zufrieden“. Der Markenverantwortli-
che im Gebrauchtwagenbereich bei TöFi mit Sitz an der Glad-
bacher Straße 345 ist der Initiator des neuen Angebots. Rund 
450 Anfragen hätten die Seite innerhalb der ersten vier Wochen 
erreicht. Diverse Ankäufe unterschiedlicher Marken und Modelle 
sind in diesem Zeitraum erfolgt. Und das nicht nur am Nieder-
rhein. „Wir hatten beispielsweise schon einen privaten Verkäufer 
aus Hamburg hier“, erzählt Thomas Paumen. Für ihn habe sich 
die Anreise gelohnt. „Der hiesige Gebrauchtwagenmarkt am Nie-
derrhein ist besser als in seiner Heimat. Er hat also mehr für sein 
Fahrzeug bekommen.“

Viele nutzen www.toefikauftdeinauto.de zunächst für eine kosten-
lose Bewertung. Das geht denkbar einfach und dauert nur knapp 
eine Minute. „Zunächst wird die Fahrgestellnummer eingegeben“, 
erklärt der Leiter der Gebrauchtwagen-Sparte. Über diese lässt 
sich die Sonderausstattung ermitteln. Der Kilometerstand, die 
Erstzulassung und die Anzahl der Besitzer sind weitere Parameter 
für eine Online-Wertermittlung. Zum Schluss müssen nur noch die 
Postleitzahl, der Name sowie E-Mail-Adresse und Telefonnummer 
angegeben werden – fertig. Mit dem Ergebnis spannt Tölke & Fi-
scher niemanden auf die Folter: „In der Regel kommt die Antwort-
mail sofort“, sagt Thomas Paumen. „Sie enthält den unverbind-
lichen Preisvorschlag und einen Ansprechpartner im Autohaus. 
Dort kann man sich melden, muss man aber natürlich nicht.“

AUTO-BEWERTUNG  
IN SEKUNDENSCHNELLE

Tölke & Fischer

Fotos: Tölke & FischerFotos: Tölke & Fischer

Thomas Paumen hat allen Grund zur Freude: Das auf seine Initiative hin eingerichtete Online-Portal 
toefikauftdeinauto.de funktioniert ganz hervorragend.
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Bei Interesse an einem Verkauf wird der Wagen noch einmal an 
einem TöFi-Standort vorgeführt. „Wir holen ihn auf die Bühne 
und ein Fachmann checkt den Zustand“, so Paumen. Sollten keine 
Mängel oder Beschädigungen vorliegen, zahlt das Unternehmen 
den in der E-Mail genannten Preis. „Sind beispielsweise die Reifen 
abgefahren oder gibt es Dellen oder 
Kratzer, bewerten wir den Wagen er-
neut und gemeinsam mit dem poten-
ziellen Verkäufer.“ Meist komme es so 
zu einer Einigung. Und wer gleich ei-
nen neuen Wagen aussuchen möchte, 
kann das bisherige Fahrzeug natürlich 
auch in Zahlung geben. „Auf Wunsch 
holen wir beim Vor-Ort-Termin einen 
Mitarbeiter aus unserem Verkaufs-
team hinzu“, sagt Thomas Paumen. 
Das gelte für den Neu- wie für den 
Gebraucht-wagenmarkt.

Die Tölke & Fischer Gruppe in Krefeld, 
Willich und Viersen führt die Marken 
Volkswagen (auch Nutzfahrzeuge), 
Audi, Ford, Kia, Porsche, Skoda und 
Volvo. „Für den Ankauf von Gebraucht-
wagen spielt das aber keine Rolle. Wir 
nehmen alle Marken“, betont Thomas 
Paumen. So habe er kurz vor dem Inter-
view einen Fiat 500 XL in Zahlung ge-
nommen. „Absolute Renner“ sind nach 

TöFi-Angaben kleine Wohnmobile, zum Beispiel der VW T6 Califor-
nia Beach oder der Ford Transit Custom Big Nugget. Durch Corona 
hat das Reisen im rollenden Hotel einen Boom erlebt, der nach wie 
vor anhält. Auch ältere Modelle erzielen mitunter sehr gute Prei-
se. „Wer das testen möchte, sollte unsere Ankaufplattform besu-
chen“, rät Thomas Paumen. Die Webseite ist ein weiterer Schritt des 
Unternehmens in Sachen Digitalisierung. Im vergangenen Frühjahr 
wurde die Möglichkeit geschaffen, Rechnungen ab sofort kontakt-
los und digital zu bezahlen: bezahl.de ist der Zahlungsdienstleister 
von Tölke & Fischer und wurde entwickelt, um den Zahlungsprozess 
im Autohaus kundenorientiert und sicher zu gestalten. //db

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Gladbacher Straße 345 // 47805 Krefeld
Telefon: +49 2151 339-0 // info@toefi.de // toefi.de

      ADVERTORIAL  HANDEL

TOEFIKAUFTTOEFIKAUFT
DEINAUTO.DEDEINAUTO.DE

ANKAUF ALLER MARKEN UND MODELLE

ONLINE-BEWERTUNG IN 60 SEKUNDEN

VERKAUF SCHNELL & TRANSPARENT

TOEFIKAUFTDEINAUTO.DETOEFIKAUFTDEINAUTO.DE
ANKAUF ALLER MARKEN 
UND MODELLE

ONLINE-BEWERTUNG 
IN 60 SEKUNDEN

VERKAUF SCHNELL 
& TRANSPARENT

NEU

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG · Gladbacher Str. 345 · 47805 Krefeld · Tel: 02151 339-0 · www.toefi .de

NEU

Die unfassbare Markenvielfalt der  Tölke & Fischer Gruppe. 
Finden Sie Ihr Traumauto an einem unserer 12 Standorte: www.toefi .de

TöFi führt  die Marken VW, Audi, Ford, Kia, Porsche, Skoda und Volvo, 
nimmt aber auch andere Gebrauchtwagen an.

Bei einem letzten Check vor Ort wird der 
abzugebende Gebrauchtwagen auf Herz und 
Nieren geprüft.
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Dafür steht das Ideencenter von Frank Lemmen seit vielen Jah-
ren. Die Haustüren verfügen über den Sicherheitsstandard RC 2/3. 
Die höchste Güte für den privaten Bereich – und das quasi ganz 
in der Nähe, an der Glockenspitz 109. „Wir sind die Spezialisten 
für einbruchsichere Türen und Fenster“, verspricht der Fachmann 
Lemmen, der in seiner Ausstellung gern auch den hohen Standard 
vorführt und den Beweis erbringt. „Wir sind die Nummer eins im 
Großraum Krefeld.“ Und das wissen seine Kunden seit 1992 zu 
schätzen. Frank Lemmen führt das erfolgreiche Geschäft in dritter 
Generation. Eröffnet hatte es schon 1948. Seitdem besticht der 
Fachhandel mit fachmännischer Montage und handwerklich per-
fekter Arbeit. Die eingespielten Teams des Ideencenters sind rou-
tiniert und werden ständig weiter geschult. Die Kunden vertrauen 
auf diese beständige Qualität. Und das hat oberste Priorität: „Ihre 
Wünsche und Vorstellungen stehen für uns im Mittelpunkt. Darauf 
können Sie sich verlassen“, sagt Frank Lemmen. 

Die Qualitätsprodukte aus dem Hause Gayko sind vielfach ge-
prüft, zertifiziert und mit Patenten versehen. Innovationen beim 
Thema Sicherheit sind garantiert. Gegenläufige Verriegelungen, 

Bandseitensicherungen, Sicherheitsprofilzylinder sowie durch-
wurfhemmende Verglasung können gewählt werden. Doch auch 
beim Lärmschutz und der Optik liegen die Türen und Fenster ganz 
vorne. Die Oberflächen überzeugen mit moderner Holz- oder Ke-
ramik-Note.  Die Mehrfachverriegelung hält garantiert ungebete-
ne Gäste fern. Ob Fingerscan oder Türsprechanlage mit Kamera – 
mehrere Variationen sind möglich. Und über die Internetseite des 
Ideencenters Lemmen kann die eigene Haustür schon im Vorfeld 
konfiguriert werden.

Ein Kennenlernen vor Ort, eine Beratung über Bedürfnisse und 
Budget, die Produktauswahl in der Ausstellung samt Präsentation, 
gefolgt vom fachmännischen Aufmaßservice und der hohen Er-
fahrung bei der Durchführung – so sehen die wenigen Schritte bis 
zur Modernisierung aus. Türen und Fenster des Herstellers Gayko 
senken die Energiekosten durch ihre verbesserten Dämmwerte 
und leisten somit auch einen Beitrag zum Klimaschutz. 

Schlau geht es aber auch im Umgang mit anderen Geräten. Der 
Sommer ist eine beliebte Markisen- und Rolladen-Zeit, um auf der 

Ideencenter Lemmen

SCHLAUE TECHNIK  
FÜR DAS SICHERE HEIM  

Ein kurzer Fingerwisch über das Lesegerät, und die Tür springt auf. Ganz einfach und dennoch ganz sicher. Der Zutritt ins eigene 
Heim, in den heiligen Privatbereich, ist streng geregelt wie mit einem herkömmlichen Schlüssel. Der Tür-Automatismus kann vom 
Besitzer aus der Ferne gesteuert und so ganz individuell entschieden werden, wer das Haus betreten darf und wer nicht – und zu 
welcher Uhrzeit. Wer im Urlaub oder gerade nicht in der Nähe ist, drückt in der App ein paar Knöpfe – und schon kann die Putzfrau 
ihrer Arbeit nachgehen oder der Nachbar sich auf die Schnelle ein Werkzeug ausleihen. Ein Schlüssel, der verloren geht oder auch 
versehentlich an falsche Leute gerät, ist dafür nicht mehr in Umlauf zu bringen. Dank schlauer Technik, die der Mensch bedient, 
bleibt die Pforte immer einbruchsicher. 

Fotos: Lucas Coersten
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Terrasse, auf dem Balkon oder auch im Wohnzimmer bei maxima-
ler Sonnenscheindauer möglichst angenehme Stunden verbringen 
zu können. Frank Lemmen bietet auch hier eine unkomplizierte 
Bedienung per Fingertipp. Licht, Türen, Markisen und Fenster las-
sen sich im ganzen Haus per Funk über eine App oder eine Fern-
steuerung von unterwegs schalten und regulieren. Smart Home ist 
die Zukunft. Und das Ideencenter Lemmen ist darauf mit starken 
Lösungen perfekt vorbereitet. „Nie mehr vom Regen überrascht 
werden, wenn wir von unterwegs einfach die Markise einfahren 
können“, sagt der Inhaber, der mit der Zeit geht: „Oder auch ganz 
einfach von der Arbeit aus die Rolladen herunterfahren lassen, um 
die Hitze im Haus zu vermeiden.“ Qualität aus Deutschland und 
bewährte Technik des Herstellers Warema, um das eigene Heim 
intelligent zu nutzen. 

Dazu gehören vielfältige Markisen als Schattenspender und Wet-
terschutz mit Stil und hochwertigen Ausstattungsmerkmalen, 
um Wohn- und Freizeitflächen optimal zu nutzen und sich auch 
im heißen Sommer wohlzufühlen. Mehr Komfort, mehr Sicherheit, 
mehr Effizienz, mehr Bedienfreude auf einen Streich. 

Und da wären ja auch noch die Förderungen durch den Staat als 
Motivation, energiespar-ender zu bauen. Bis zu 25 Prozent gibt es 
als Zuschuss auf die komplette Investitionssumme dazu. Ein indi-
vidueller Sanierungsplan wird erstellt. Zuschüsse können entwe-
der als Erstattung über die private Steuererklärung oder über das 
Programm der Bundesförderung für effiziente Gebäude zur Re-
duzierung der Anschaffungskosten beitragen. Es lohnt sich daher, 
neue Fenster und Türen zu installieren. Frank Lemmen kümmert 
sich um den gesamten Ablauf der Antragsstellung. „Der Kunde 
hat keine Arbeit damit und erhält ein Rundum-Sorglos-Paket.“ Die 
Immobilie gewinnt dadurch an Wert und ein besseres Raumklima, 
gepaart mit einem höheren Einbruchschutz.

Das Ideencenter von Frank Lemmen geht mit Ihnen den Weg in 
die Zukunft. Die automatische und einbruchsichere Haustür ist da 
nur der Anfang. //al

HANDEL   ADVERTORIAL       ADVERTORIAL   WIRTSCHAFT & HANDEL

Türen sind heute nicht mehr nur 
bewegliche Hauszugänge, sondern 

digitale Alleskönner. Frank Lemmen 
berät sie gerne. 

Ideencenter Lemmen
Inhaber: Frank Lemmen
Glockenspitz 109 // 47800 Krefeld
Tel.: 02151 - 542979 // fensterbau@lemmen.de
www.lemmen.de

B

Hans

GmbH

Sachverstand und meisterliches Können in der 3. Generation

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr l Mi. 8-13 Uhr
Sprechen Sie uns an und erfahren Sie den Unterschied!

Dampfmühlenweg 7 (an der Rheinstr.) ∙ 47799 Krefeld
Telefon: 02151/ 29778 ∙ www.fussorthopaedie-janssen.de KundenparkplatzP

Betriebsurlaub 9. Juli  –  30. Juli 2022

· Orthopädische Schuhe und Maßschuhe
  optimale Versorgung zum Wohl Ihrer Füße

· Orthopädische Schuhzurichtung
 technische Veränderungen an Ihrem eigenen Schuh,

  wie Abrollhilfen, Verkürzungsausgleiche usw.

· Einlagen
  individuell gefertigt, denn jeder Fuß ist anders

· Hochwertige Schuhreparaturen
  für alle Arten von Schuhen

· Berkemann Schuhe
· „Laufmaus“ aus der Höhle der Löwen
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Wirichs Immobilien, Inhaberin: Ingrid Wirichs, Dießemer Bruch 59, 47805 Krefeld 

E-Mail: info@wirichs-immobilien.de, www.wirichs-immobilien.de

ICH HABE DEN DECKEL 
FÜR IHREN TOPF!

Ein Geschäftsmann sucht ein Einfamilienhaus oder eine Villa in Traar, Verberg oder 
Bockum. Mindestens 1.000 qm Grundstück und über 200 qm Wohnfl äche.

Ein Rentnerehepaar sucht dringend eine Penthouse-Wohnung zur Miete 
oder zum Kauf in Krefeld. Ganz wichtig: ein Aufzug!

Eine Dame sucht eine Erdgeschosswohnung 
mit Garten für ihren Labrador in Bockum.

Eine Krefelder Unternehmerfamilie sucht ein Landhaus oder Hof 
im 20-Kilometer-Umkreis in und um Krefeld.

Ein Arztehepaar sucht einen Bungalow mit 
zwei Schlafzimmern für den Ruhestand in Krefeld. 

Können Sie helfen?

HIER EINIGE MEINER AKTUELLEN 
IMMOBILIENGESUCHE

Rufen 

Sie mich an!

Telefon: 02151 - 557930

Mobil: 0172 - 66 09 099
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Moira Rusconi ist Übersetzerin, lebt als alleinerziehende Mutter in 
Frankfurt und reist an den Ort ihrer Kindheit: das Dörfchen Montag-
nola im Tessin in der italienischen Schweiz ist stolz, einst Heinrich 
Heine beherbergt zu haben. Moira will eigentlich nur einen Besuch 
bei ihrem Vater machen, einem emeritierten Literaturprofessor, der 
kürzlich einen Schlaganfall hatte. Vor Ort jedoch wird sie gebeten, 
bei der Polizei als Dolmetscherin auszuhelfen: Bei den Ermittlungen 
in einem besonders perfiden Mordfall soll sie eigentlich nur Zeugen-
aussagen übersetzen, aber schnell ermittelt sie auch selbst kräftig 
mit. Hängt der Mord vielleicht mit verschollenen Briefen von Heine 
zusammen?

Die Autorin lebt inzwischen selbst am Luganer See und sie be-
schreibt Landschaft und Lebensstil so authentisch, dass man Fern-
weh bekommt. Die Lösung dieses spannenden Urlaubskrimis ist 
überraschend und der Literaturprofessor wird zum Kneipier – ich 
freue mich schon auf den zweiten Fall von Moira Rusconi.

MASCHA VASSENA
MORD IN MONTAGNOLA (EICHBORN VERLAG)

Buchhandlung MENNENÖH

Buchhandlung MENNENÖH
Rheinstr. 70 // 47799 Krefeld // Tel.: 02151 -  245 95
mennenoeh-buecher.buchkatalog.de
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Es gibt Kaffee, Wasser und Eis an der Bar, aus den Boxen klingt 
leise Hintergrundmusik, und das geschmackvolle Interieur erin-
nert an ein schickes Loft. In der gemütlichen Beratungslounge der 
Zahnarztpraxis treffen wir auf Dr. Sören Pinz, der uns sein „Ste-
ckenpferd“ Ästhetische Zahnmedizin und Implantologie vorstellen 
wird. Hier, und nicht etwa in einem sterilen Behandlungszimmer, 
findet der erste Kontakt zwischen Zahnarzt und Patient statt. „Uns 
ist wichtig, dass sich alle von Anfang an wohlfühlen. Wir nehmen 
uns Zeit für ein ausführliches Vorgespräch, in dem wir heraus-
finden, welche Lösung die richtige ist. Patienten werden gewis-
senhaft aufgeklärt und erhalten ein klares Behandlungskonzept“, 
erläutert Praxisgründer Pinz. Und obwohl er jung und dynamisch 
auftritt, ist sein Lebenslauf schon mit einigen Qualifikationen ge-
füllt. So absolvierte der 35-jährige Zahnarzt in Münster ein renom-
miertes Zusatzstudium zum Master of Science in Implantology 
und Dental Surgery, besuchte weitere Fortbildungen und wendet 
seit 2014 das Konzept „Feste Zähne an einem Tag“ erfolgreich an.
„Wenn Zähne verloren gehen oder ausgetauscht werden müssen, 
sollte der Zahnersatz dem natürlichen Vorbild so nah wie möglich 
kommen – sowohl optisch als auch funktional. Das ist mit Zahn-
ersatz auf hochwertigen Implantaten aus unserer eigenen Den-
talmanufaktur außerordentlich gut möglich“, ist Pinz überzeugt. 
„Patienten können mit Implantaten alles essen und wieder ohne 
Einschränkungen oder Unsicherheitsgefühl sprechen und lachen. 
Und das sorgt für eine neue Lebensqualität.“ 

„Ein Tag ohne Lächeln ist ein verlorener Tag.“ Dieses Zitat von Charlie Chaplin ruft dazu auf, das Leben positiv 
anzugehen, denn wenn wir lächeln, verbessert sich unser Wohlbefinden. Wer wegen Parodontitis, unbequemer 
Prothesen oder Zahnverlust die Zahnärzte am Friedrichsplatz aufsucht, möchte genau das erreichen: mehr Le-
bensqualität durch ein selbstbewusstes Lächeln und einen festen Biss. Dr. Sören Pinz und sein integriertes Pra-
xisteam analysieren die Wünsche ihrer Patienten im Vorgespräch und bieten mit All-on-4® eine Besonderheit in 
Krefeld: „Feste Zähne an einem Tag.“ Die kürzere Behandlungszeit ist nur ein entscheidender Vorteil im Vergleich 
zu einer konventionellen Implantation. Denn nach der OP sind die Zähne schon am Abend wieder belastbar – für 
ein leckeres Essen, das ein Lächeln ins Gesicht zaubert.

Besonders stolz ist der gebürtige Norddeutsche auf das Behand-
lungskonzept All-on-4®, das feste Zähne an nur einem Tag ermög-
licht. „Als Excellence-Center können wir den komplexen Prozess 
einer Vollsanierung durch Zahnimplantate stark beschleunigen: 
Eine komplette Zahnreihe wird dabei auf nur vier Zahnimplanta-
ten aufgebaut, die mithilfe von Schrauben aus Titan fest im Kie-
ferknochen verankert werden“, erklärt er das Vorgehen. Nach der 
sorgfältig geplanten OP unter schonender Vollnarkose, sofern ge-
wünscht, verlasse man die Praxis am gleichen Tag mit einem fes-
ten Provisorium, das sofort belastet werden könne. „Einem lecke-
ren Abendessen steht also nichts im Wege, und das kann auch mal 
Fastfood von einer Burgerkette sein“, schmunzelt der Zahnarzt. 
„Nach ungefähr drei Monaten wird das Provisorium ausgetauscht, 
und der Patient erhält den finalen festen Zahnersatz.“

Vor allem in folgenden Fällen sei die Methode „Feste Zähne an 
einem Tag“ eine gute Alternative zu einer konventionellen Zahn-
ersatzbehandlung: Wenn der herausnehmbare Zahnersatz unbe-
quem geworden sei oder nicht mehr halte, bei Menschen mit einer 
starken Parodontitis sowie bei „starken Angstpatienten“, die ihre 
Zahnprobleme über einen längeren Zeitraum ignoriert hätten, so-
dass nun eine umfassende Sanierung des Gebisses anstehe. „Die 
Liste der Vorteile ist lang“, weiß Pinz aus Erfahrung: „Eine deutlich 
kürzere Behandlungszeit, geringere Kosten, in der Regel kein Kno-
chenaufbau und weniger Risiko durch weniger Eingriffe. Manche 

Zahnärzte am Friedrichsplatz

FESTE ZÄHNE 
    AN EINEM TAG

      ADVERTORIAL  SPORT & GESUNDHEIT

Fotos: Luis Nelsen
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Mit der All-on-4-Methode 
erhalten Menschen einen 

vollständigen Zahnersatz an nur 
einem Tag. Abends darf es dann 

schon wieder ein Burger sein.

SPORT & GESUNDHEIT  ADVERTORIAL

Patienten vergessen sogar, nach der OP ein Schmerzmittel einzu-
nehmen, weil sie wenig oder keine Schmerzen empfinden.“

Sind die Implantate endgültig eingesetzt, kommt es auf die rich-
tige Pflege an. Denn diese trage entscheidend dazu bei, dass der 
Zahnersatz lange halte. Pinz empfiehlt: „Mindestens zwei Mal am 
Tag systematisch Zähne putzen, täglich die Zwischenräume reini-
gen und mindestens zwei Mal im Jahr eine professionelle Zahn-
reinigung durchführen lassen.“ Von der Planung bis zur Nachsorge 
setzen die Zahnärzte am Friedrichsplatz auf modernste Technik 
wie 3D-Röntgenbilder und das Digital Smile Design. Patientin Ga-

briele Krüger äußert sich nach ihrer OP hochzufrieden: „Neben 
dem herzlichen Team ist die Praxis auch fachlich die erste Adres-
se für eine solche Behandlung. Das perfekte Zusammenspiel von 
Zahnärzten, Implantologen und Labor zahlt sich aus.“ Sie lächelt 
selbstbewusst. Und wir sind sicher, der nächste Patient tut das 
bald auch. //ms

Zahnärzte am Friedrichsplatz
Friedrichsplatz 20 // 47798 Krefeld
Tel.: 02151 - 8934389 // info@zahnaerzte-am-friedrichsplatz.de
zahnarzte-am-friedrichsplatz.de

      ADVERTORIAL  SPORT & GESUNDHEIT

LIEB & WICHTIG 
Concept Store 

Uerdinger Straße 279 - 47800 Krefeld 

Mode                    Accessoires                     Interieur                  Lifestyle
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„n.e.u. leben live ist für die Besucher diesmal völlig kostenlos“, 
erläutert Mitveranstalter Uwe Papenroth das neue Konzept. „Wir 
verknüpfen das Event mit einer im Zeichen der Nachhaltigkeit ste-
henden Filmvorführung im SWK Open-Air-Kino. Der Ausstellungs-
bereich öffnet am Sonntag, 31. Juli, um 15 Uhr auf dem Kiesfeld vor 
der Rennbahn, der für Kinobesucher wie für Spaziergänger offen 
steht. Sie können sich bei den Ausstellern über ihr nachhaltiges 
Angebot informieren und der Livemusik von der Bühne lauschen.“ 
Bestätigt haben ihre Teilnahme bereits Chris Hillus, der seine le-
bensrettenden AEDs vorstellen wird, die Krefelder Tafel, das Öko-
logische Bauzentrum sowie der ECO-Fassadenreiniger fassago. Für 
das leibliche Wohl sorgt kein Geringerer als das Bockumer Urge-
stein Rudi Bettinger, der schmackhafte, gesunde, vegetarische Kost 
aus seinem Biolädchen mitbringen wird. 

Nicht nur die Besucher des jeden Sommer stattfindenden SWK 
Open-Air-Kinos wissen die hohe Aufenthaltsqualität des Ortes im 
Grünen zu schätzen: Auch der Biergarten, den die Rennbahnbetrei-
ber aufgrund der Pandemie in den vergangenen Jahren nur unter 
erschwerten Bedingungen anbieten konnten, war immer ein belieb-
tes Ausflugsziel. Die besondere Atmosphäre inmitten des Stadtwal-
des möchten die Veranstalter der n.e.u. leben noch mehr für sich 

Im vergangenen Jahr erlebte die n.e.u. leben, die erste Outdoor-Nachhaltigkeitsmesse, ihre Premiere 
auf dem Gelände der Krefelder Galopprennbahn. An einem Septemberwochenende stellten Unterneh-
men und Vereine aus der Region den interessierten Besuchern ihr nachhaltiges Angebot vor, das von 
Elektroautos über LED-Beleuchtung bis hin zu Hunde- und Katzenbetten aus alten Möbeln reichte. In 
diesem Sommer feiert n.e.u. leben ihr Comeback – am selben Ort, aber in anderem, neuem Gewand, im 
Rahmen des SWK Open-Air-Kinos. 

nutzen als noch im letzten Jahr. „Mit der Verbindung von Ausstel-
lung, Unterhaltung und einem gesunden gastronomischen Angebot 
schaffen wir ein Event, das zum Verweilen und Entspannen einlädt“, 
so Michael Neppeßen, der die n.e.u. leben 2021 im Team mit Uwe 
Papenroth, David Kordes und Torsten Feuring aus der Taufe ge-
hoben hatte. „Wer Kinokarten für den Abend gelöst hat, kann es 
sich auf dem Gelände schon ab dem frühen Nachmittag gut gehen 
lassen. Und er findet hier genug Abwechslung, um sich die Zeit bis 
zum Einbruch der Dunkelheit zu vertreiben. Wer als Spaziergänger 
seine Stadtwaldrunde dreht, kann das Gelände kostenfrei betreten, 
die Aussteller besuchen und etwas essen – und vielleicht löst er 
dann auch noch spontan eine Kinokarte.“

Die Kinovorstellung ist inhaltlich natürlich voll auf das Thema 
„Nachhaltigkeit“ abgestimmt. Der Naturfilm „Tagebuch einer Bie-
ne“ (31.07.) begleitet zwei umtriebige Insekten während ihres kur-
zen, aber überaus ereignisreichen und fleißigen Bienenlebens. Die 
unterhaltsame Dokumentation startet bei Einbruch der Dunkelheit 
und rundet das Infotainment-Paket pointiert und amüsant ab. „Wir 
sind von der Bedeutung des Themas vollends überzeugt“, bestätigt 
David Kordes. „Und mit dem neuen Konzept motivieren wir auch 
Spontan- und Zufallsbesucher dazu, sich mit Nachhaltigkeit ausein-

n.e.u. leben live

NACHHALTIGKEIT  
    ERLEBEN – UND GENIESSEN!

Die n.e.u. leben erlebte im September 2021 ihre Premiere auf dem Gelände der Krefelder Rennbahn.
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anderzusetzen. Die Herausforderungen, vor die uns unter anderem der Klimawandel 
und die Ressourcenknappheit stellen, müssen wir alle gemeinsam angehen. Aber 
gleichzeitig möchte niemand ständig mit dem erhobenen Zeigefinger konfrontiert 
werden.“ n.e.u. leben live bietet aus diesem Grund Nachhaltigkeit unter Wohlfühl-
bedingungen. Und wie ließe sich ein Sommertag in Krefeld überhaupt noch nach-
haltiger verbringen, als mit einem kühlen Bierchen, gutem Essen und einem Film im 
Open-Air-Kino? //on

n.e.u. leben live
Sonntag, 31. Juli., ab 15 Uhr
Beginn der Filmvorstellung bei Einbruch der Dunkelheit

Der Eintritt zum Messegelände und der Besuch der Ausstellung sind frei. Wer 
zusätzlich die Filmvorstellung besuchen möchte, erwirbt dafür ein Ticket im 
Vorverkauf oder an der Abendkasse. 

KURZENTSCHLOSSENE, DIE SICH NOCH FÜR EINE TEILNAHME 
ALS AUSSTELLER INTERESSIEREN, WENDEN SICH TELEFONISCH 
AN MICHAEL NEPPESSEN: 0163 - 2524605

Ausstellung 15 bis 21 Uhr, Filmvorführung ab 21 Uhr

... und genießen: Rund 30 regionale Aussteller präsentieren ihre 
nachhaltigen Produkte, Dienstleistungen und Ideen rund um das 
SWK-Open-Air-Kino an der Krefelder Rennbahn.

// Eintritt frei!  // 30 regionale Aussteller  
// Live-Musik  // Biergarten & Gastronomie  
// Kinoprogramm abends kostenpfl ichtig

NACHHALTIGKEIT 
ERLEBEN

31. 
JULI 
2022
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seit über 60 Jahren

Hülser Straße 401
47803 Krefeld
Telefon 02151 - 75 48 72
info@leurs-elektro.de

Ausführung

• Elektroanlagen
• Beleuchtungsanlagen

• Industrieelektrik
• Reparaturservice

• Fachgerecht
• Zuverlässig

• Leistungsstark

Reparaturen
Beratung
Planung

www.back2school-krefeld.de

Bessere Schulnoten

Gutes Schulzeugnis

       Qualifizierter Abschluss

Anmeldung & Info

Mo. - Fr. 14:30 - 17:30 Uhr 

und nach Vereinbarung

back2school 

Inhaberin: Nadia Adolph 

Niederstraße 22 · 47829 Krefeld 

Telefon 0 21 51 - 15 15 040
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Fotos: Lucas Coersten

„With a little help from my friends", sangen nicht nur die Beatles, dasselbe dachte auch der damalige Kre-
felder Zoodirektor Dr. Walter Encke. Um Spenden an den Zoo direkt und zielgerichtet verwenden zu kön-
nen, ohne komplizierte Umwege durch städtische Kassen, überzeugte er seinen Freundeskreis im Jahr 1972 
von einem Verein zur Unterstützung des Zoos. So wurden vor 50 Jahren die Zoofreunde im kleinen Kreis 
gegründet. Im Jubiläumsjahr zählt der Verein nun etwa 6.400 Mitglieder, besonders nach dem verheeren-
den Brand im Affenhaus in der Silvesternacht 2020 gab es eine Welle der Solidarität, die die Mitgliederzahl 
fast verdoppelte. „Die Zoofreunde sind der Förderverein des Zoos und die Mitgliederentwicklung spiegelt 
die Beliebtheit unter den Krefeldern wider“, erklärt Friedrich R. Berlemann, der erste Vorsitzende der Zoo-
freunde, die sich vor allem das Tierwohl auf die Fahne geschrieben haben. 

Zoofreunde Krefeld

 „NUR WER TIERE 
KENNT, WIRD TIERE
     SCHÜTZEN.“

MENSCH & TIER   ADVERTORIAL
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1. Vorsitzender der Zoofreunde Friedrich 
Berlemann und Geschäftsstellenleiterin 

Caroline Gappel

Ziel der Zoofreunde ist es, zunächst den Zoo zu unterstützen, artge-
rechten Lebensraum zu schaffen. „Schon als Kind bin ich mit meinen 
Eltern in Zoos gewesen. Die Tiere schauten immer so traurig aus ihren 
Gehegen. Damals waren diese gefliest wie Badezimmer, mit Gittern 
davor – schlimm. In den Zwanzigerjahren baute man so, weil man 
dachte, das sei aus hygienischen Gründen gut für die Pfleger. Weiter 
entfernt von der Natur hätten diese Anlagen kaum sein können“, er-
innert sich Berlemann. Als er zu den Zoofreunden kam, war ihm ein 
Wandel wichtig. „Gemeinsam mit dem Zoodirektor hatten wir nun 
die Gelegenheit, den Bau von Gehegen zu unterstützen, die dem 
Verständnis neuester Tierhaltung entsprechen“, so Berlemann wei-
ter. Der Pinguin-Pool, wo die Tiere wirklich schwimmen, tauchen und 
umherlaufen können und eine Vergesellschaftung mit anderen Tieren, 
wie der Inkaseeschwalbe, genießen, ist eines der Projekte, das zeigt, 
wie viel die Zoofreunde mit ihrem herausragenden ehrenamtlichen 
Engagement bewegen. „Es ist schön für die Tiere und natürlich auch 
für den Betrachter“, schwärmt Berlemann. Das Pinguin-Gehege wur-
de komplett von den Zoofreunden finanziert, wie viele andere An-
lagen auch. 

„2006 haben wir 25,1 Prozent der Zooanteile gekauft und sind nun 
Mitgesellschafter an der Seite der Stadt als Hauptgesellschafter in 
der gGmbH“, berichtet Berlemann, bevor er begeistert weitererzählt: 
„Seit 2008 bin ich auch im Aufsichtsrat, wo die Projekte verabschie-
det werden. Seitdem haben wir auch die Gestaltungsmöglichkeiten, 
etwas umzusetzen. Das macht einfach viel Freude.“ Obwohl er da-

mals als Präsident des Marketing Clubs durch gemeinsame Projekte 
eher in die Zoofreunde „reingerutscht“ ist, wie er sagt, ist Berlemann 
nun bereits 14 Jahre ihr Vorsitzender. „Lange Zeit, nicht?“, fragt er, 
als könne er es selbst kaum glauben. Der Gorilla-Garten, die Pelikan-
Lagune und die Erdmännchen-Lodge sind dabei nur einige Projekte, 
die in dieser Zeit realisiert wurden. Zu den Erdmännchen verrät Ber-
lemann, dass es sehr viel Überzeugungskraft und Einsatz der Zoo-
freunde gefordert hat, den Zoodirektor von der Haltung der putzigen 
Publikumsmagneten zu überzeugen. „Erdmännchen sind keine be-
drohte Art“, erläutert er das Problem. „Wir sind aber sehr glücklich 
darüber, dass es uns dennoch gelungen ist, ihn von unserer Idee zu 
begeistern.“ Die wuselnde Bande ist nicht nur ein Favorit der Kinder, 
auch für den Chef der Zoofreunde ist die Erdmännchen-Lodge ein 
erklärter Lieblingsort mit dem Blick auf die Afrikasavanne, wo sich 
die majestätischen Kudus in der Mittagshitze ausruhen, und auf die 
Elefanten, die gerade eine Staubdusche nehmen. 

Viele Aktivitäten im Zoo, die zum Sammeln von Spenden dienen, 
wurden von den Zoofreunden ermöglicht. Die Zoolotterie, die zwi-

MENSCH & TIER   ADVERTORIAL       ADVERTORIAL  HANDEL

GUTE PFLEGE,  
GUT BERATEN.  
IHR PFLEGEDIENST  
FÜR KREFELD.

02151 6038806 brockerhoff@pflegevonbrockerhoff.de Uerdinger Straße 284 47800 Krefeld

PFLEGE VON : BROCKERHOFF
GmbH

www.pflegevonbrockerhoff.de
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Als die Zoofreunde gegründet wurden, lebten viele Tiere noch in gefliesten, kargen Gehegen, die aus heutiger Sicht untragbar 
waren. Inzwischen ist der Krefelder Zoo ein Musterbeispiel für artgerechte Tierhaltung.
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schen Stachelschweingehege und Pinguin-Pool ein beliebter Anlauf-
punkt für Klein und Groß ist, wird beispielsweise schon seit 1989 von 
den Zoofreunden betrieben. Die Erfolgsbilanz kann sich sehen lassen, 
weit über 1,2 Millionen Euro konnten hier für den Zoo eingesammelt 
werden. „Die tolle Losbudenbande ist einfach super!“, sagt der Ver-
einsvorsitzende, der den vielen Ehrenamtlichen für ihre Unterstützung 
und ihr Engagement dankt, begeistert. „Ohne die unzähligen un-
entgeltlichen Einsätze unserer aktiven Zoofreunde, die uns ihre Zeit 
schenken, wäre die Realisierung der zahlreichen Projekte der Zoo-
freunde nicht möglich.“

Die Zoofreunde sehen im Zoo auch eine Bildungsinstitution, die bereits 
bei den Kleinsten die Neugierde auf die Zusammenhänge in der Natur 
wecken und fördern soll. So unterstützt der Verein auch die Zoopä-
dagogik: „Die erste Investition, als ich Vorstandsvorsitzender wurde, 
war das Forscherhaus“, erinnert sich Berlemann. Das wunderschöne 

alte Fachwerkgebäude, das Dr. Dreßen im Braunkohleabbaugebiet hat 
abtragen lassen, beherbergt seit 2009 die Tierpädagogik. In dieser 
Zeit haben sich dort bereits über 75.000 Kinder und Jugendliche mit 
der Natur auseinandergesetzt, Salamander betrachtet oder sich den 
Dung der Zootiere durchs Mikroskop angeschaut. „Wir haben damals 
schon gesagt: Nur wer Tiere kennt, kann Tiere schützen. Was gibt es 
Schöneres, als die Natur zu erleben? Aber nicht jeder Mensch kann 
nach Afrika reisen, um Elefanten zu sehen. Und umso mehr ich von 
den Tieren weiß, um so mehr schätze ich sie auch“, erläutert Friedrich 
Berlemann und verweist dabei auch direkt auf die Tierpatenschaften, 
die die Zoofreunde seit dem Jahr 2000 anbieten. „Das schöne daran 
ist, man kann in den Zoo gehen und sein Patentier besuchen. Das ist 
ein tolles Event und man kann viel lernen, gleichzeitig unterstützt man 
die Zoofreunde.“

Ein weiterer Baustein der naturkundlichen Bildung des Krefelder Zoos 
ist das BNE-Regionalzentrum, das seit Mai dieses Jahres, in der Wal-
ter-Gehlen-BildungsBox seine Heimat gefunden hat. „Die Zoofreunde 
haben die Box für rund 200.000 Euro aus österreichischer Fichte er-
richten lassen“, erklärt Berlemann. „Das ist ein naturnahes, atmungs-
aktives Gebäude, in dem man die Fichten wirklich riechen kann. Es ist 
wichtig, dass wir im Zoo Flagge zeigen und nachhaltige Gebäude er-
richten, soweit das möglich ist.“ Die Leiterin des Forscherhauses, Gaby 
Borg, ergänzt: „Gefördert vom Land NRW können wir uns auf Bildung 
für nachhaltige Entwicklung spezialisieren. Wir wollen den Menschen 
nahebringen, so zu leben, dass auch alle späteren Generationen noch 
gut leben können und wir nicht mehr Ressourcen verbrauchen, als die 
Erde produzieren kann. Wir nehmen dafür immer unsere Tiere als Auf-
hänger.“ So gibt es etwa einen großen Bereich „Wasserwelten“, wo 
anhand der Pinguine die Zerstörung ihres Lebensraumes durch Müll, 
Mikroplastik und Überfischung dargestellt wird.

Die nächsten Aktionen der Zoofreunde sind natürlich schon geplant. 
„In unserem Jubiläumsjahr sammeln wir für ein Spezialprojekt. Wir 
starten mit großen Sprüngen in eine tierisch gute Zukunft und die 
nächsten 50 Jahre“, freut sich Friedrich Berlemann, „auf 4.000 Qua-
dratmetern wird es einen kleinen Einblick in die Wildnis Australiens 
mit roten Felsen und Eukalyptusbäumen geben. Mit einem Warmhaus, 
das im Stile Australiens gebaut wird“, stellt der Vorsitzende des För-
dervereins die Vision des Outbacks dar. „Neben unseren Baum- und 
Riesenkängurus, die wir im Augenblick haben, werden dort auch be-
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drohte Gelbfuß-Felskängurus angesiedelt. Darüber wird eine Voliere 
mit australischen Kleinvögeln gebaut.“

Gleichzeitig sammeln die Zoofreunde weiter Spenden für das Arten-
schutzzentrum Affenpark. Der erste Bauabschnitt wird in diesem Jahr 
auf dem Gelände des alten Affenhauses realisiert. Dabei wird der Go-
rillagarten vergrößert und ein Warmhaus mit einem Außengehege, 
dem Schimpansenwald, entsteht. Bally und Limbo, die beiden Men-
schenaffen, die den Brand überlebt haben, werden dort gemeinsam 
mit einer neuen Schimpansenfamilie einziehen. Zugleich wird auch 
eine neue Gruppe Gorillas dort leben. 

Auch zukünftig wird den engagierten, ehrenamtlichen Tierfreunden 
also nicht langweilig. Die Anlage der Seelöwen soll erneuert werden 
und Berlemann möchte einen Streichelzoo mit bedrohten alten Haus-
tierrassen realisieren, verbunden mit einem alten Bauernhaus nieder-
rheinischer Art, wo auf das Tierwohl und Nachhaltigkeit geachtet 
wird. „Unsere Kinder sollen erleben, wie schön es ist, mit den naturnah 
gehaltenen Tieren eine glückliche Gemeinschaft zu bilden“, wünscht 
er sich und hofft, dies alles zeitnah umsetzen zu können – natürlich 
„with a little help from my friends“. //sm

Zoofreunde Krefeld e.V.
Eichendorffstraße 36
47800 Krefeld // Tel.: 02151 - 5123751

Friedrich R. Berlemann
1. Vorsitzender // zoofreunde@gmx.de

Caroline Gappel 
Geschäftsstellenleiterin  // caroline.gappel@zoofreunde-krefeld.de
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Es ist einer der ersten heißen Tage des Frühsommers. Ronny Kockel 
nimmt sich Zeit für den Journalisten, obwohl er wenig leere Stel-
len im Terminkalender hat. In seinem Beruf als Regionalmanager 
Betreutes Wohnen bei Orpea ist der 46-Jährige häufig auf Achse, 
fährt Tausende von Kilometern jährlich durch die gesamte Repub-
lik. Ehefrau Carina, eine gelernte Erzieherin, kümmert sich zwar um 
die beiden Söhne Paul (7) und Ole (4), „trotzdem will ich natürlich 
so viel Zeit wie möglich mit meiner Familie verbringen“, betont der 
Vater. Auch seine Eltern wohnen inzwischen in Kamp-Lintfort, wo 
die Kockels ihre niederrheinische Heimat gefunden haben.

Zweifellos könnte Ronny Kockel weitaus mehr Freizeit haben, als 
es derzeit der Fall ist. Doch das ist für ihn nur ein theoretisches 
Gedankenspiel. Denn „ohne Fußball geht es nicht“, sagt er aus vol-
lem Herzen. Seine muskulösen Oberarme zieren mehrere Tattoos, 
die das eindrucksvoll verdeutlichen. Zu sehen sind unter anderem 
die Symbole jener deutschen Vereine, für die er im Tor gestanden 
hat: Arminia Bielefeld, Uerdingen, Stuttgarter Kickers. Ein Schrift-
zug auf der Haut macht klar, für welche Erstliga-Mannschaft sein 
Fan-Herz schlägt: „Mia san mia“. Bayern, Karlsruhe und Uerdingen 
seien ihm besonders wichtig, sagt der Sportler. Sein großes Idol ist 

Die A-Junioren des VfR Fischeln schauen auf eine sehr gute Saison zurück. Die Mannschaft konnte sich 
in der Niederrhein-Liga behaupten, erreichte den dritten Tabellenplatz – und das nur drei Punkte hinter 
dem Erstplatzierten aus Hilden. Der Erfolg der U19 hat mehrere Väter. Zu nennen wären unter anderem 
Teammanager Dirk Lumme, Jugendleiter Rüdiger Stratmann, die beiden Co-Trainer Steffen Jelitto und 
André Wackers sowie Torwart-Coach Ingo Rubenzer. Das Team ist der Star, darauf legt der Teamchef 
allergrößten Wert: Seit fünf Jahren ist der frühere KFC-Keeper Ronny Kockel in Fischeln. Zurzeit bauen er 
und sein Stab mal wieder eine neue Mannschaft auf. Mit ihr soll der Erfolg im Süden Krefelds weitergehen.

Paul Gascoigne, nach ihm hat er seinen Ältesten benannt. Mit der 
derzeitigen NationalElf kann er dagegen nur noch we-nig anfan-
gen. „La Mannschaft“ sei nicht so sein Ding. Das 5:2 in der Nations 
League gegen Italien hat er nur am Rande verfolgt. „Ich habe lieber 
daheim den Rasen gemäht.“ Und sich gedanklich mit seiner eige-
nen Truppe befasst.

Die Trainertätigkeit in Fischeln ist die erste sportliche Aufgabe, die 
der gebürtige Sachse nicht hauptberuflich ausübt. Zuvor war er 
als Trainer beim KFC Uerdingen und bei der DJK Teutonia St. Tö-
nis engagiert. Die aktuelle Station nimmt gleichwohl ebenfalls viel 
Raum in seinem Leben ein. In der Vorbereitung wird fast täglich 
trainiert, ansonsten dreimal pro Woche plus das Spiel am Sonntag. 
„Meine Frau kennt es nicht anders“, sagt Ronny Kockel mit einem 
entschuldigenden Lächeln. Der Verbleib in der Niederrhein-Liga ist 
das primäre Ziel. „Für einen Verein wie Fischeln ist das eine ge-
waltige Herausforderung.“ Ronny Kockel übernahm den Trainerjob 
2018. Nach einem halben Jahr stand die komplett neue U-19-Mann-
schaft auf einem Abstiegsplatz. „Wir haben es dann geschafft, das 
zweitbeste Rückrunden-Team zu werden“, ist er noch immer stolz. 
Zumal er nicht auf junge Spieler aus Nachwuchs-Leistungszentren, 
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Text: Melanie Struve // Fotos: Lucas Coersten

  RONNY KOCKEL 
WILL FISCHELNER         U 19-ERFOLG 
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Eine echte Erfolgsgeschichte: Ronny 
Kockel und sein Team haben den VFR 
zu neuen Höhen beflügelt.
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kurz NLZ, bauen könne. „Die kommen nicht zum VfR.“ Momentan 
sichtet er Spieler aus den B-Jugenden der Region. „Sie sind teilwei-
se sang- und klanglos abgestiegen.“ Doch Ronny Kockel sieht das 
Potenzial. „Aus den Jungs lässt sich was herausholen.“

Der Kamp-Lintforter hat selbst ohne NLZ oder ähnliche Förderung 
Karriere gemacht. Im Alter von sieben Jahren kickte er zunächst 
beim FC Rastatt 04 in Baden-Württemberg. „Mein Vater, der DDR-
Oberliga-Erfahrung hatte, war mein härtester und zugleich bester 
Kritiker“, erinnert er sich. Nach den Amateurjahren ging er für die 
Regionaligisten Stuttgarter Kickers und Arminia Bielefeld ins Tor. 

Bei Arminia reichte es leider nur für Bankeinsätze in der Bundes-
liga. Erstliga-Luft auf dem Platz schnupperte er bei Olympiakos 
Nikosia auf Zypern. Im Jahr 2008 schließlich schrieb er Fußball-
geschichte: Als Keeper für Paykan Teheran war Kockel der erste 
deutsche Profi im Iran. Eine Gesetzesänderung, die ausländische 
Torhüter ausschloss, zwang ihn jedoch bald wieder zur Rückkehr. 
Es folgten Stationen in Mannheim und – zwischen 2009 und 2013 – 
bei der ersten Mannschaft des KFC. Das Band zu diesem Verein ist 
nach wie vor stark. Der Trainerposten beim KFC würde den Inhaber 
der A-Lizenz nach wie vor enorm reizen. „Für mich ist der Verein 
ein schlafender Riese“, sagt Ronny Kockel. 

JHP Niederrhein GmbH

Viele Kinder sehnen sich nach einer Familie, in der sie aufwachsen können. 
Erfüllen Sie diesen Wunsch – die JHP Niederrhein hilft Ihnen dabei!

Die JHP Niederrhein GmbH ist ein freier Träger der Jugendhilfe und sucht ständig Familien 
oder Alleinstehende, die ein Kind bei sich aufnehmen möchten. Eine pädagogische 

Ausbildung/Studium ist von Vorteil. Die Betreuungstätigkeit wird entlohnt.

 Kontaktieren Sie uns bei Interesse!

GEBT KINDERN EIN ZUHAUSE!

JHP Niederrhein GmbH

JHP Niederrhein GmbH

JHP Niederrhein GmbH
Tel.: 02156-4989096, Mobil: 0162-7777993, Mail: info@jhp-niederrhein.de

Kapellenstr. 1a, 47918 Tönisvorst, www.jhp-niederrhein.de
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Das freundliche Eichhörnchen im Logo von Viktor Walter sitzt in 
einem offenen Flitzer und ist auf dem Weg zur Kfz-Zulassungsstel-
le. Viktor, so heißt der Comic-Nager, ist im Kundenauftrag unter-
wegs. Das Maskottchen steht sinnbildlich für das Geschäftsmo-
dell des Kfz-Zulassungsdienstes Viktor Walter. Es findet sich auf 
Visitenkarten, auf den großen Video-Reklameflächen im Stadt-
gebiet und in Werbeclips beim Open-Air-Kino auf der Rennbahn. 
„Eichhörnchen sind tierische Sympathieträger und werden mit 
Fleiß und Schnelligkeit verbunden“, erklärt Joachim Schumacher. 
Der Krefelder Unternehmer mit schwäbischen Wurzeln hat den 
Betrieb Ende des vergangenen Jahres übernommen und ganz neu 
aufgestellt. Geblieben ist eigentlich nur der lokal bekannte Name – 
immerhin seit rund einem Vierteljahrhundert am Markt.

Viktor Walter hat das Unternehmen vor über 24 Jahren gegrün-
det und wurde zum Experten für alles, was mit der Zulassung von 
Kraftfahrzeugen zu tun hat. Ausfuhr- oder Überführungskenn-
zeichen, verlorene Fahrzeugscheine oder verlorene Kennzeichen: 
„Viktor wusste, wie es gemacht werden muss. Das waren doch 
schon große Fußstapfen, in die wir treten mussten“, erklärt Joa-
chim Schumacher. Zunächst erfolgte der Umzug in größere Büros 
ein paar Hausnummern weiter, dann kam neues Personal – fünf 
Zulassungsprofis sind es aktuell – und es wurde eine IT-Infra-
struktur aufgebaut. 

Situationen wie diese sind Alltag: Die Freude auf den neuen Wagen oder das neue Motorrad ist überwiegend groß – aber 
es fehlt noch die Zulassung beim Straßenverkehrsamt. Dafür braucht man heutzutage einen Termin, den es aber erst in 
zwei Wochen gibt, denn der Andrang ist groß. Und dann die Frage „Welche Unterlagen braucht man denn dafür?“ Denn 
wenn etwas fehlt, muss man erneut einen Termin machen. Schneller und einfacher ist es beim Kfz-Zulassungsdienst Vik-
tor Walter. Die Unterlagen werden geprüft, der eventuell fehlende TÜV-Bericht angefordert und die Anmeldung erfolgt 
innerhalb eines Tages, damit die Kundinnen und Kunden so wenig Zeit wie möglich investieren müssen.

„Für eine Zettelwirtschaft ist das Thema viel zu komplex“, sagt der 
geschäftsführende Gesellschafter der Eurocos Qualitätsmanage-
ment und Service GmbH, die hinter dem Zulassungsdienst steht. 
Er sei selbst davon überrascht gewesen, hatte die Kfz-Zulassung 
immer als „banal“ unterschätzt und versteht heute die Verant-
wortung, die das Straßenverkehrsamt in Bezug auf rechtliche und 
sicherheitsrelevante Aspekte im Straßenverkehr hat. „Ich musste 
lernen, dass das Thema viel komplexer ist.“ Aus dieser Erkennt-
nis heraus entwickelte er selbsterklärende Erfassungsmasken und 
Downloads auf der Webseite für die Kundinnen und Kunden. „Sie 
finden nun alle Informationen auf unserer neuen Webseite.“

Terminvereinbarungen sind nicht mehr erforderlich. An-, Ab- 
oder Ummeldungen können direkt vor Ort an der Elbestraße 27 
(also nur wenige Schritte von der Zulassungsstelle der Stadt Kre-
feld entfernt) in Auftrag gegeben werden. Es gibt bereits eine 
Außenstelle in St. Tönis. Dafür sind im Moment noch telefonische 
Voranmeldungen erforderlich. Dabei geht es aber nur um die Uhr-
zeit am gleichen Tag. Für Fragen erreicht man die Fachberater te-
lefonisch, um dann im persönlichen Gespräch Unklarheiten schnell 
aus dem Weg zu räumen. Das spart Zeit und überflüssige Wege.

Und Stolperfallen gibt es viele. Joachim Schumacher reiht Beispiel 
an Beispiel. „Bei der Reservierung eines Wunschkennzeichens im 

GANZ ENTSPANNT 
  ZUM KFZ-KENNZEICHEN

Kfz-Zulassungsdienst Viktor Walter

Fotos: Lucas Coersten
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Internet gibt es viele Anbieter, deren Seiten den Anschein erwe-
cken, man wäre auf der Seite des Straßenverkehrsamtes. Und es 
werden zum Teil Gebühren erhoben. Den richtigen Link zur Reser-
vierung eines Wunschkennzeichens bei der Stadt Krefeld findet 
man auf unserer Webseite.“

Eine klassische Fehlerquelle sei auch die sogenannte EVB-Num-
mer. Sie ist der Nachweis dafür, dass eine Kfz-Versicherung be-
steht. „Nicht wenige Leute rufen bei der Versicherung an und 
kritzeln den siebenstelligen Code auf einen Zettel.“ Im Nachhinein 
lässt sich dieser nur noch schwer entziffern. Eine 6 sieht aus wie ein 
G – oder umgekehrt. „Für uns ist das kein Problem. Dank EDV kön-
nen wir die Richtigkeit überprüfen“, betont der Geschäftsführer. 
Das Gleiche gelte bei einer anderen häufigen EVB-Panne: „Motor-
radfahrer kommen mit einem Pkw-Code zu uns, weil es ein Miss-
verständnis beim Versicherer gegeben hat. Auch in solchen Fällen 
helfen wir schnell und problemlos.“ Wer Zeit sparen und Nerven 
schonen möchte, muss laut Joachim Schumacher nicht viel Geld 
ausgeben. Eine Ummeldung innerhalb Krefelds koste beispielswei-

se nur 80 Euro. „Versteckte Kosten gibt es bei uns nicht. Die Kun-
dinnen und Kunden wissen immer sofort den Endpreis.“

Der 58-Jährige kam übrigens so zu seinem neuen Unternehmen: 
Als langjähriger Kunde bei Viktor Walter hatte er bei der Zulas-
sung eines Fahrzeugs erfahren, dass dieser nach 24 Jahren ans 
Aufhören dachte. Er meinte, dieses Wissen und die Kompetenz 
sollten erhalten bleiben. Bis zuletzt hatte Viktor Walter das Ge-
schäft ohne EDV-Unterstützung perfekt geführt. „Ich habe höchs-
ten Respekt vor dieser Leistung und die Herausforderung hat mich 
einfach total gereizt“, erzählt Joachim Schumacher. Heute weiß er: 
„Es war die richtige Entscheidung.“ Das freudige Lächeln der Kun-
dinnen und Kunden bei der Abholung der Kennzeichen sei immer 
wieder eine Bestätigung für die Dienstleistung. //db

Viktor Walter Zulassungsdienst
Elbestraße 27 // 47800 Krefeld // Tel.: 02151 - 4799933
www.viktor-walter.com

Auch die Nummernschilder werden 
vor Ort angefertigt und können 

sofort mitgenommen werden.

SERVICE  ADVERTORIAL       ADVERTORIAL   SERVICE

 35



    KURZ & KNAPP  ADVERTORIAL

„Eine Fee, ein Krieger und ein Ork treffen im Burghof aufeinander  ...“ Beim 
Festival der Fantasie und KrähenFee in der Burg Linn erleben die Besucher 
vielleicht den Ausgang dieser Geschichte. 

Live-Rollenspiele, Pen&Paper-Adventures und Cosplay: Früher als Hobbys 
für Sonderlinge verschrien, haben sie mittlerweile den Mainstream er-
obert. Immer mehr Menschen verspüren das Bedürfnis, für ein paar Stun-
den auf spielerische Art und Weise dem Alltag zu entfliehen. Wie sie das 
tun, können Fans und interessierte Besucher beim Festival der Fantasie 
und der bisher nur online abgehaltenen KrähenFee Convention erleben. 

Das Zusammenspiel aus Rollenspielrunden, Kunsthandwerk, Händler-
ständen, Workshops und spektakulären Live Acts, wie zum Beispiel einer 
Feuershow, sorgt für jede Menge Abwechslung, bei Brettspielrunden und 
einer Tombola kommen auch eher traditionelle Spielertypen auf ihre Kos-
ten. Und die historische Kulisse der Burg Linn sorgt für das passende mit-
telalterlich-verwunschene Ambiente. 

Weitere Infos unter: www.kraehenfee.de/
Sa & So, 06.  & 07. August, 11-17 Uhr

Festival der Fantasie 
und KrähenFee

ROLLENSPIELE  
HAUTNAH ERLEBEN

Klassik meets Moderne: Im Juli nähert sich der Saxophonist Heiner Wi-
berny zusammen mit dem Marcus Schinkel Trio dem Altmeister Ludwig 
van Beethoven auf eine besondere Weise – mit lyrischem Klavierspiel 
ergänzt durch elektronische Synthesizer-Sounds. 

Auf der Außenbühne des Jazzkeller trifft damit ein Urgestein des Jazz in 
NRW auf ein eingespieltes Trio, dessen Namensgeber schon mit unter-
schiedlichen Künstlern aus den Bereichen Jazz und Klassik zusammen 
gespielt, und mit seinem „Klassik-Meets-Jazz-Programm“ weite Teile 
der Welt bereist hat. Ebenso große Erfahrungen in seinem Metier hat 
Heiner Wiberny, der schon bei Harald Banter, bei Kurt Edelhagen und 
Peter Herbolzheimer sowie mit Paul Kuhn, Manfred Schoof und Jasper 
van't Hof gespielt hat. 

Sonntag, 17. Juli, Beginn 16 Uhr, Eintritt: 15 Euro 
www.jazzkeller.info 

Jazzkeller

CROSSOVER BEETHOVEN

Inno-Project GmbH
IT-Service und Consulting
Kleinewefersstr. 1
47803 Krefeld

Tel. 0 2151 - 893 6173 
www.inno-project.com

Ob Cloud-Arbeitsplatz, Cloud-Backups oder auch das 
Outsourcing von IT-Strukturen, wir bieten als autorisierter 
Acronis Cloud Provider-Partner unseren Kunden maßge-
schneiderte  Möglichkeiten und Modelle. 

AUTHORIZED

SERVICE PROVIDER

Für mehr Infos 
einfach den 
QR-Code scannen…

Home-Offi  ce Lösungen
mit Multifaktor-Authentifi zierung

Cloud-Backups

IT-Outsourcing

Cloud-Beratung

IN DER CLOUD
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1   Die Innovationspr웞mie bel웞uft sich auf 줺 9.000,– und wird in H읮he eines Betrages von 줺 6.000,– als staatlicher Zuschuss und in H읮he von weiteren 줺 3.000,– als Herstelleranteil 
durch eine Reduzierung des Nettokaufpreises gew웞hrt. Die H읮he und Berechtigung zur Inanspruchnahme der Innovationspr웞mie sind durch die auf der Webseite des Bundesamts 
f잻r Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (Bafa) unter www.bafa.de abrufbare F읮rderrichtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Gew웞hrung der Innovationspr웞mie, keine 
Barauszahlung des Herstelleranteils. Die Innovationspr웞mie endet mit Ersch읮pfung der bereitgestellten F읮rdermittel, sp웞testens am 31.12.2022. Die Auszahlung des staatlichen 
Zuschusses erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. Der Herstelleranteil von 줺 3.000,– ist bereits in dem ausgewiesenen Endpreis ber잻cksichtigt.

2  Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen 
Fahrzeugtypen.

3  Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topogra쟢 e und Nutzung elek-
trischer Verbraucher haben Ein쟣 uss auf die tats웞chliche Reichweite und k읮nnen diese u.U. reduzieren.

Tölke & Fischer Auto Link GmbH & Co. KG
Tölke & Fischer Kia Zentrum Krefeld Gladbacher Straße 467
47805 Krefeld · Tel. 02151 339-600 · www.kia-link-krefeld.de

Der neu Kia Niro.
Denk einfach mal gr읮ßer.

Abbildung zeigt kostenp쟣 ichtige Sonderausstattung.

Mit dem neuen Kia Niro kannst du einfach gr읮ßer denken ‐ in jeder Hinsicht. Du brauchst mehr Raum f잻r deine 
Ideen? Der Kia Niro gibt ihn dir. Du m읮chtest elektrisch unterwegs sein? Der Kia Niro bietet dir gleich drei alternative 
Antriebsformen. Du w잻nschst dir unkomplizierte Stromanschlussm읮glichkeiten auf deinen Reisen? Hast du, denn mit 
der Vehicle-to-Device-Funktion beim Kia Niro EV lassen sich Elektroger웞te wie dein E-Bike direkt am Fahrzeug auf-
laden. 욪berzeuge dich selbst bei einer Probefahrt und pro쟢 tiere außerdem von bis zu 줺 9.000,– Innovationspr웞mie¹ 
f잻r Modelle mit externem Ladeanschluss.

Kia Niro EV 64,8-kWh-Batterie (Elektromotor/ Reduktionsgetriebe); 150 kW (204 PS): Stromverbrauch kombiniert 
16,2 kWh/100 km; CO2- Emission kombiniert 0 g/km. Ef쟢 zienzklasse: A+++.²

Reichweite gewichtet, max. 460 km.³ Reichweite Citymodus, max. 604 km.³

Jetzt ab:

줺 47.590,-
Kia Niro EV 
64,8-kWh-Batterie
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Wer vor der Bellini-Seniorenresidenz steht, wird den Neubau ge-
genüber direkt bemerken: Das moderne Gebäude besticht durch 
klare Strukturen und die grüne Umgebung. Auf den Terrassen 
blühen bereits Blumen und laden so zum Wohlfühlen in der eige-
nen grünen Oase ein. Gemütlich gemacht haben es sich im Erd-
geschoss auch Hildegard und Helmut Ellwarth. Das Seniorenpaar 
ist im Januar in seine neue Wohnung im Bellini Quartier einge-
zogen: „Nachdem mein Mann 2020 gefallen ist und einen Ober-
schenkelhalsbruch hatte, war klar, dass wir etwas ändern müssen“, 
berichtet Hildegard Ellwarth. Das mühsame Treppensteigen war 
für den 88-Jährigen nach dem Sturz nicht mehr zu bewältigen. 
Durch einen Zufall sind sie auf das neue Quartier aufmerksam ge-
worden und haben dann Nägeln mit Köpfen gemacht: „Wir haben 
uns komplett neu eingerichtet und fühlen uns jetzt hier sehr wohl“, 
so die 84-Jährige, die gemeinsam mit ihrem Mann gern auf der 
Terrasse der neuen Wohnung sitzt.

So wie den Ellwarths geht es vielen älteren Menschen, weiß San-
dra Trispel, Einrichtungsleiterin der Bellini Senioren-Residenz am 
Schirkeshof: „Für viele ist das Wohnen in der eigenen Wohnung 
mühsam geworden oder aufgrund von Beschränkungen schlicht 
nicht praktikabel. Unsere Appartements sind auf die Bedürfnisse 
von Senioren ausgerichtet und bieten den Bewohnern so die Mög-
lichkeit, noch selbstständig sein und trotzdem die Angebote der 
Bellini Senioren-Residenz nutzen zu können.“ Egal ob es um die 
Mahlzeiten geht oder auch um andere Angebote, das Bellini Quar-
tier schließt sich der Senioren-Residenz an: „Aktuell können die 
Speisen bei uns abgeholt werden, da eine gemeinsame Einnahme 
der Mahlzeiten durch Corona noch schwierig umzusetzen ist. In 
Zukunft soll sich das aber wieder ändern“, verrät Trispel. Genau-
so zugänglich sollen in Zukunft auch die weiteren Angebote für 
Freizeit, Sport und Kultur der Senioren-Residenz für die Bewohner 
des Quartiers sein. 

WOHNEN IM QUARTIER!
Die eigenen vier Wände sind nicht nur unser zu Hause, sondern bieten uns auch Schutz vor all den Unwägbarkeiten des Lebens. Sie sind 
unser sicherer Anker und unser Wohlfühlort. Im Alter wird dieser Ort mitunter aber manchmal zur echten Herausforderung: Treppen-
stufen, die kaum zu bewältigen oder Badezimmer, die nicht barrierefrei sind, erschweren den Alltag enorm. Deshalb bietet das Bellini 
Quartier seit November letzten Jahres 33 seniorengerechte Appartements: Ein neues Zuhause mit allen Extras für das Alter.

BELLINI Senioren-Residenz

Fotos: Lucas Coersten
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Von den 33 Appartements sind aktuell noch sechs Wohnungen zwi-
schen 56 und 71 Quadratmetern frei. Neben einem barrierefreien 
Badezimmer sind alle Wohnungen über einen Aufzug erreichbar. 
Zudem verfügt jedes Appartement über einen Balkon oder eine 
Terrasse. Eine Video-Gegensprechanlage bietet den Bewohnern 
außerdem die Möglichkeit, vorab zu schauen, wer sie besuchen 
kommt. Die Fußbodenheizung sorgt zudem für eine wohlige Wär-
me in den kälteren Monaten.

Zusätzlich zu den eigenen Appartements verfügt das Quartier auch 
noch über einen Clubraum: „Hier können sich die Bewohner treffen 
und auch Feste feiern“, erklärt Sandra Trispel. Schöne Loungestühle 
mischen sich hier mit stilvollen Bildern und einem elektrischen Ka-
min. Eine kleine Wohlfühloase mitten im eigenen Wohnhaus: „Wir 
möchten die Bewohner in Zukunft auch noch mehr miteinander in 
Kontakt bringen“, so die Einrichtungsleiterin.

Der Clubraum steht allen Bewohnern zur Verfügung.

Oben: Sandra Trispel, 
Einrichtungsleiterin 
der Bellini Senioren-
Residenz am 
Schirkeshof.

Hildegard Ellwarth und 
ihr Ehemann Helmut 

fühlen sich im Quartier 
angekommen.  

Einen weiteren Vorteil sieht Trispel vor allem auch in der Nähe der 
Senioren-Residenz: „Die Bewohner lernen sich untereinander und 
auch die Residenz schon kennen. Wenn sie dann irgendwann doch 
komplett in die Residenz ziehen möchten, ist der Weg hierhin nie-
derschwelliger, weil alles schon bekannt ist.“ 

Für die Ellwarths war die Entscheidung an den Schirkeshof zu zie-
hen, in jedem Fall goldrichtig: „Das war ein echter Glücksgriff“, er-
klärt Hildegard Ellwarth. In ihren vier Wänden im Quartier haben 
die beiden es sich gemütlich gemacht und ein neues zu Hause ge-
funden, in dem sie sich sicher fühlen können. //sw

Bellini Senioren-Residenz 
Am Schirkeshof 4 // 47804 Krefeld
Tel.: 02151 - 73770
www.bellini-seniorenresidenzen.de
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Auf diese Weise holen Herdick und Papenroth jetzt auch ihr zehn-
jähriges Jubiläum nach, dass sie 2020 aus bekannten Gründen 
nicht begehen konnten. „Wir sind froh, dass wir trotz Corona auch 
in den beiden letzten Jahren öffnen konnten“, blickt Volko Herdick 
zurück. „Aber wenn man das gemeinsame Kinoerlebnis zelebrieren 
möchte, ist die penible Einhaltung von Abstands- und Hygienere-
geln nicht unbedingt motivationsfördernd. Da es lange nicht klar 
war, ob wir überhaupt spielen durften, haben wir 2020 auf vier Wo-
chen verkürzt“, erinnert er sich. „Vorher im April und Mai hatten wir 
das Autokino realisiert. Das hat gut funktioniert, war aber auch mit 
einem großen technischen Aufwand verbunden“, so Herdick. „Im 
Jahr 2021 konnten wir unser Open-Air-Kino trotz Pandemie auch 
wieder öffnen“, ergänzt Uwe Papenroth. „Trotzdem war die Stim-
mung noch ein Stück depressiver als im ersten Corona-Jahr. Es gab 
kaum noch neue Filme. Nur Retrospektiven. Und vor allem wusste 
niemand, wie es weitergeht, wie lange dieser Ausnahmezustand 
noch dauern soll.“

Jetzt schauen die beiden Kino-Macher optimistisch in die Zukunft. 
Die post-pandemische Lust auf Events und Spaß wirkt sich auf das 

Am 7. Juli startet das SWK Open-Air-Kino auf der Krefelder Rennbahn in seine 
zwölfte Saison. Nach zwei Jahren voller Hürden und Einschränkungen freu-
en sich die beiden Veranstalter Uwe Papenroth und Volko Herdick auf volle 
sechs Wochen Kinovergnügen. Es gibt Hits wie „Bohemian Rhapsody“ zu se-
hen, ebenso wie Neuerscheinungen wie „Jurassic World: Ein neues Zeitalter“ 
oder „Monsieur Claude und sein großes Fest“. „Dieses Jahr haben wir viele 
Komödien und viel Action im Programm. Nach zwei Jahren Corona und an-
gesichts des Krieges in der Ukraine wollen die Leute weniger Trauer, Tod und 
Krankheiten auf der Leinwand sehen, sondern lieber etwas zum Lachen und 
Mitfiebern. Das sollen sie bekommen“, bekräftigt Uwe Papenroth. 

Open-Air-Kino – und mindestens genauso auf das Event-Programm 
aus. „Zum ersten Mal seit zwei Jahren gibt es wieder eine Ladys' 
Night. Beim neuen ‚James Bond‘ veranstalten wir eine Casino-
Nacht und bei ‚Jurassic World‘ laufen lebensgroße Raptoren durch 
unseren Biergarten. Zwei weitere ‚Family Days‘ mit Hüpfburgen ver-
anstalten wir, wenn die ‚Minions‘ auf der Leinwand sind“, erzählt 
Volko Herdick mit einem Strahlen in den Augen. Für den Inhaber 
der Krefelder Rennbahn ist es ein Segen, dass das Eventgeschäft 
nun wieder anläuft. Denn das hatte in den beiden letzten Jahre 
ja auch weitgehend brachgelegen. Dieses Jahr ist in der Kinozeit 
dann auch der Biergarten vor der Tribüne täglich ab 19 Uhr geöffnet 
und lädt zu entspannten Sommerabenden ein. Sollte es doch ein-
mal regnen, kann zumindest das Kino problemlos stattfinden. Denn 
dank der Nutzung der überdachten Rennbahntribüne ist das SWK 
Open-Air-Kino weitgehend wetterunabhängig. 

Starten wird das Open-Air-Kino am 7. Juli mit der deutschen Bezie-
hungskomödie „Es ist nur eine Phase, Hase“. Ähnlich verwickelt geht 
es bei „Liebesdings“ und „Notre Dame“ zu, während sich „Wunder-
schön“ mit Alt und Jung im Optimierungswahn befasst. Ein Fest für 

SWK Open-Air-Kino

     LASST UNS 
  2022 EIN 
GROSSES KINOFEST
        FEIERN!
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Nachhaltig 

Kompetent 

Zuverlässig 

Blumenthalstr. 68, 47058 Duisburg, 0203-339956, www.oekobau-duisburg.de

 Baustoffe und Ausbauleistungen aus einer Hand  
Ökologisches Bauzentrum Duisburg 

Cineasten sind Klassiker wie „West Side Story“ oder „Tod auf dem Nil“, während „James Bond: 
Keine Zeit zu sterben“, „Top Gun: Maverick“ oder „Dr. Strange in The Multiverse of Madness“ 
quasi direkt aus dem Filmstudio auf die Leinwand kommen. Eine Neuauflage erhält die Doku 
über die Südamerikareise des Kinomachers Uwe Papenroth und seiner Familie. Ein Erlebnis 
besonderer Art wird „Welt im Wandel“ am 13. August – eine Fotoshow des langjährigen Green-
peace-Fotografen Markus Mauthe. An diesem Abend ist der Eintritt frei, um die Auslastung zu 
planen, müssen aber trotzdem Tickets gebucht werden.

„Das Kino ist schon so oft totgesagt worden, das kann man gar nicht mehr zählen“, weiß Uwe 
Papenroth. „Aber das Gemeinschaftserlebnis lässt sich durch keinen Streaming-Dienst erset-
zen. Es gibt Filme, die muss man einfach auf der großen Leinwand sehen. Zum Kinoerlebnis ge-
hören das Lachen der Frau eine Reihe weiter vorn genauso wie Popcorn oder Eiskonfekt. Dazu 
kommt bei uns noch, dass einzigartige Open-Air-Gefühl. Deswegen erreichen wir auch Leute, 
die kaum ins normale Kino gehen“, ist Uwe Papenroth überzeugt. „Volko und ich freuen uns rie-
sig, dass es dieses Jahr wieder richtig los geht. Lasst uns 2022 ein großes Kinofest feiern!“. //mo 

Das SWK Open-Air-Kino dauert dieses Jahr vom 07. Juli bis zum 23. August. 

KULTUR   ADVERTORIAL       ADVERTORIAL   KULTUR

Mr. Open-Air-Kino Uwe Papenroth freut sich auf die neue Spielzeit, die 
neben Klassikern auch brandneue Blockbuster beinhaltet.
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„Es gibt hier eine tolle Bausubstanz“, schwärmt Jan von Runkel vom 
schönen Anwesen im Grünen. „Und wir haben eine Menge Spaß, 
es der Moderne anzupassen.“ Dort oben im Dachgeschoss kann 
man das Schaffen und die Baufortschritte  seiner Groß-Bau-GmbH 
aus nächster Nähe bewundern. Als er das alte, freistehende Haus 
zu Beginn der Umbaumaßnahmen erstmals betrat, hatten Spin-
nen im Dachstuhl ihr Domizil bezogen. Seitdem aber hat sich viel 
getan. Die Kernsanierung verwandelt das in die Jahre gekomme-
ne Buschhüter-Haus Stück für Stück zurück in das, was es in der 
Zukunft wieder sein soll: Eine Familienresidenz mit Charakter und 
viel Wohnqualität. Neue Fenster sind im Schrägdach eingebaut, das 
nun auch effektiv gedämmt ist. Maurerarbeiten, Kellerabdichtung, 
dazu Putz- und Trockenarbeiten – all das leistet das Team des Traa-
rer Unternehmens verlässlich und routiniert aus einer Hand. Auch 
neue Bäder hat Jan von Runkel schon installieren lassen. Eine neue 
Raumaufteilung ist ebenfalls vollbracht – alles natürlich nur, wo es 
der Denkmalschutz erlaubt. 

Der gute Leumund eilt dem geschäftigen Maurer- und Betonmeister 
voraus. Die Kunden wissen, was sie an ihm haben. Wenn der 40-Jäh-
rige sein Netzwerk einspannt, resultiert dies immer in einem zufrie-

  ALTBAUTEN 
IN DIE MODERNE 
  RETTEN                                                                     

Vom Dachfenster des Buschhüter-Hauses aus bietet sich für Jan von Runkel ein herrlicher Blick über 
das ländliche Traar. Altbauten prägen die nördliche Peripherie entlang der Moerser Straße. Roter 
Klinker, Wände von einem halben Meter Dicke. Massivbauweise, die die Sommerwärme effektiv 
abschirmt und im Inneren für ein angenehmes Raumklima sorgt. Dazu Dachbalken aus Eichenholz. 
Eine stolze Architektur aus dem Jahre 1935, die nach ihrem Planer und Erbauer benannt ist und 
strengen Denkmalschutz genießt. Für den emsigen Handwerksmeister und sein Team sind dies 
Baustellen, die das Herz höher schlagen lassen. Für Orte wie diesen liebt der Krefelder seinen Be-
ruf. Hier kann er seine Künste und sein fundiertes Wissen im Sinne der Kunden erfolgreich einbrin-
gen. Eine umfangreiche Altbau-Sanierung – das ist für ihn und seine Mitarbeiter keine Herausforde-
rung, sondern eine liebgewonnene Spezialität. 

Groß-Bau-GmbH  

denstellenden Ergebnis zu ordentlichen Preisen. Von seiner Experti-
se und dem Hang, im Sinne der Kunden mitzudenken, profitieren die 
Auftraggeber. „Jan kennt sich perfekt aus mit den Sanierungen. Er 
ist sehr zuvorkommend und organisatorisch 1A unterwegs“, lobt der 
beglückte Udo Krauser, Vater des Bauherren des Buschhüter-Hau-
ses, bei einer Stippvisite auf der Baustelle. „Da denkt nicht einmal 
ein Architekt daran, was ihm aufgrund seiner Erfahrung einfällt, was 
alles möglich ist.“ 

Die Akribie und die Begeisterung für den Beruf liegen in der Familie. 
Auch Jans Vater ist noch im Hintergrund aktiv. Die gute Seele, ein ru-
hender Pol, so beschreiben ihn Leute, die ihn kennen. Hektik kommt 
keine auf, dafür geht es besonnen ans Werk. Und das kann man ohne 
Umschweife auch über seinen Sohn und die Mitarbeiter der Groß-
Bau-GmbH behaupten. Jan von Runkel koordiniert, beschafft, plant 
den Bau, projektiert, verbindet die verschiedenen Gewerke und 
schaut als Chef vor allem selbst auf den Baustellen höchstpersönlich 
vorbei. Der Bauherr ist über die aktuellen Entwicklungen stets aus 
erster Quelle informiert. Die Groß-Bau-GmbH steht für eine hochwer-
tige, fachliche und kompetente Beratung gegenüber dem Kunden 
sowie eine saubere, gut geplante Ausführung und Flexibilität, was 
die verschiedenen Projekte angeht. „Wir nehmen uns für jeden Kun-
den genügend Zeit, um ihn fachgerecht zu bedienen. Wir wollen da-
bei immer alles im Blick behalten und machen keine halben Sachen.“ 
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Die Kernsanierung verwandelt das in die Jahre gekommene Buschhüter-Haus Stück für 
Stück zurück in das, was es in der Zukunft wieder sein soll: Eine Familienresidenz mit 
Charakter und viel Wohnqualität.
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Sein Team besteht aus Fachkräften, die Kompetenzen in gleich meh-
reren Bereichen mitbringen. Um nur einige zu nennen: Baureparatu-
ren, Mauerarbeiten, Beton- und Stahlarbeiten, aber auch Abdichtung 
und Wärmedämmung. „Wir können vieles selbst erledigen“, sagt Jan 
von Runkel. Heißt: Auch Maurer und Verputzer sind beispielsweise 
am Werk. Wenn eine Wand mal begradigt werden muss, dann kann 
die Groß-Bau-GmbH dies eben mit erfahrenen Handwerkern aus den 
eigenen Reihen zur vollen Zufriedenheit der Kunden erledigen. „Wir 
haben außerdem ein großes Netzwerk aus anderen Gewerken. Das 
ist ein Vorteil für den Bauherrn.“ Denn so muss der oftmals in diesem 
Metier unkundige Auftraggeber nicht selbst zum Telefon greifen und 
einen Handwerker bestellen. Jan von Runkel baut auf das Prinzip der 
Langlebigkeit durch hohe Qualität: „Ich will Werte schaffen, die über-
dauern.“ Das verbindet sich wunderbar mit dem modernen Thema 
der Nachhaltigkeit. 

Das Traarer Unternehmen beschäftigt kompetente und motivierte 
Handwerker, sucht aber auch weitere Verstärkungen für das einge-
spielte Team auf dem Bau. Eine dauerhafte Zusammenarbeit, Ver-

trauen und Verlässlichkeit sind das erklärte Ziel. Vorkenntnisse und 
eine abgeschlossene Ausbildung werden vorausgesetzt, um den 
hohen eigenen Ansprüchen der Groß-Bau-GmbH zu genügen. Der 
Familienvater Jan von Runkel, der seit acht Jahren die Firma führt, 
weiß aus eigener Erfahrung, wie wichtig flexible Arbeitszeiten und 
eine gegenseitige Unterstützung sind, wenn private Pflichten rufen. 
„Der Schutz unserer Mitarbeiter steht ganz oben.“ Bewerbungen sind 
per Post oder E-Mail immer willkommen.

Die Begeisterung für die Instandsetzung von Altbauten fördert die 
Leistung. Im Buschhüter-Haus an der Moerser Straße kann man 
schon heute sehen, dass Expertise, Leidenschaft und eine gewissen-
hafte Vorplanung zu einem erfreulichen Ergebnis führen. //al

Groß-Bau-GmbH
Inhaber: Jan von Runkel 
Traarer Rathausmarkt 1a // 47802 Krefeld
Tel.: 02151 - 6539050 // E-Mail: info@gross-bau-krefeld.de
gross-bau-krefeld.de     



Um die letzten beiden Jahre, in denen Konzerte gar 
nicht oder nur unter ungünstigen Bedingungen möglich waren, 
vergessen zu machen, bietet die Kulturrampe für die Sommer-
monate das volle Programm. Ob Punk, Rock, Country oder 
Heavy Metal: Im Juli und August wird es abwechslungsreich, 
laut und ausgelassen!

Doctor Krapula haben die weite Reise aus Kolumbien angetreten 
und dabei das neue Album „Calle Caliente“ im Gepäck. Ihr Sound, 
eine Mischung aus Cumbia, Dancehall, Punk, Ska, Reggae und Hip-
Hop, wird verbunden mit anspruchsvollen sozialkritischen Texten, 
denn die Band engagiert sich stark im Umweltschutz. Der Zuschau-
er, der am Freitag, 8. Juli, die Kulturrampe aufsucht, erwartet eine 
mitreißende, energetische Liveshow, die ins Tanzbein geht. 

Etwas ruhiger, aber nicht weniger hochklassig, geht es am Dienstag, 
19. Juli, bei The Sadies zu. Seit 28 Jahren begeistert die Kanadische 
Band mit ihrem Alternative Country, einer Hommage an urameri-
kanische Genres wie Country, Bluegrass und Blues, die sie mit Ein-
flüssen aus dem Sound der Gegenkultur – Garage, Psychedelic, Surf 
und Punk Rock – verbinden. Das 2021 veröffentliche Album „ Colder 
Streams“, das sie nun live vorstellen, wurde von niemand geringe-
rem produziert als von Arcade Fire-Mastermind Richard Reed Perry.

Kulturrampe

IM SOMMER 
GIBT’S WAS AUF 

DIE OHREN!

Ebenfalls von der US-amerikanischen Volksmusik inspiriert zeigen 
sich Carrie Nation & The Speakeasy aus Wichita, Kansas. Ihre Mu-
sik, die sie als „Brass & Grass“ – übersetzt etwa „Blech und Gras“ 
– bezeichnen, verbindet Elemente aus Bluegrass und Folk mit Ska, 
Punk und Rockabilly. Abgerundet wird die Melange durch die rauhe, 
charismatische Stimme des Frontmanns. Mit passionierten Live-Per-
formances hat sich die Band in den vergangenen Jahren ein begeis-
tertes Following erspielt. Die Bühne der Kulturrampe entern sie am 
Mittwoch, 24. August.

Eine echte Metal-Legende und ein alter Bekannter kommt am Frei-
tag, 26. August, zu Besuch: Blaze Bayley, Ex-Frontmann der briti-
schen Hardrock-Band Wolfsbane und Bruce-Dickinson-Ersatz bei 
Iron Maiden in den Neunzigerjahren. Nachdem er sich nach seinem 
Ausstieg bei der englischen Metal-Institution „selbstständig“ mach-
te, veröffentlichte er bereits ganze zehn Studioalben. Das im ver-
gangenen Jahr veröffentlichte „War within me“ hat er bei seinem 
Abstecher nach Krefeld im Gepäck. Als Verstärkung sind Absolva 
dabei, die bereits für Größen wie Michael Schenker, Iced Earth oder 
Saxon eröffnen durften. 

Alle Termine: www.kulturrampe.de/termine

KURZ & KNAPP  
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Wo auch immer Sie tätig sind,  
vermietet AMRENT Maschinen 
und Geräte zum Heben von  

Personen und 
Material.

AMRENT GmbH 
Mevissenstraße 62 b  

47803 Krefeld 
Tel.: 0 2151- 65710 40 

kontakt@amrent-krefeld.de 
www.amrent-krefeld.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. - Do. 7.00 -17.00 Uhr  

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr

Scherenbühnen Teleskopbühnen Anhängerbühnen LKW-Bühnen 

Rollgerüste Stapler

Materiallifte Teleskopstapler

Radlader Glaslifter

AMRENT GmbH 
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Bei strahlendem Sonnenschein besuchen wir das Comunita Senio-
renhaus Crefeld, das vor gut drei Jahren neu eröffnet wurde. Aus 
dem Gebäude der Telekom ist mit dem Umbau ein integratives Pfle-
gekompetenzzentrum entstanden: 35 Bewohner haben hier schon 
ein freundliches und barrierefreies Zuhause gefunden, gut betreut 
von 41 Mitarbeitern, die sich über einen sicheren Arbeitsplatz mit 
guten Aufstiegschancen freuen. Das Haus ist modern und freund-
lich eingerichtet. Und dass wir zum Interview im liebevoll dekorier-
ten Café einen Kaffee, aber auch ein Glas Sekt – mit einem Au-
genzwinkern – angeboten bekommen, spricht auf Anhieb für eine 
besondere Atmosphäre.

Das bestätigen auch Renate Leik und Herbert Maaßen, die sich nach 
reiflicher Überlegung für das Betreute Wohnen entschieden haben. 

„Das Personal ist einfach toll und gibt sich sehr viel Mühe, um es den 
Bewohnern so angenehm wie möglich zu machen“, schwärmt die 
76-jährige Renate, die vor zweieinhalb Jahren mit ihrem Mann ein-
gezogen ist, nachdem er einen Schlaganfall erlitten hatte. Sie küm-
mere sich am liebsten um den hauseigenen Garten, in dem neben 
unzähligen Blumen auch Erdbeeren oder Kräuter wachsen: „Wenn 
ich Lorbeer haben möchte, wird der eben angeschafft, und frische 
Früchte für die Müslischale gibt es auch!“ Witwer Herbert bezeichnet 
sich noch als „Frischling“, denn sein Umzug aus dem Eigenheim ist 
erst acht Monate her. Als langjähriger Mitarbeiter der Telekom kenne 
er das Gebäude „wie seine Westentasche“, und daher wollte er auch 
gar nicht erst einziehen, um „ausgerechnet“ an seinem alten Arbeits-
platz zu wohnen. „Aber die moderne und helle Einrichtung, die ru-
hige Lage und nicht zuletzt das frisch gekochte Essen mit Reibe-

Comunita Seniorenhaus Crefeld

Es gibt Entscheidungen im Leben, bei denen Herz und Hirn unter einen Hut gebracht werden wollen. Die Berufs-
wahl, Heiraten oder Kinderkriegen zählen beispielsweise dazu. Aber auch, wie wir im Alter leben möchten oder 
welchen Arbeitgeber wir bevorzugen. Im Comunita Seniorenhaus Crefeld verfolgt Einrichtungsleiterin Nicolé 
Jansen nur ein Ziel: Die Zufriedenheit, Gesundheit und Lebensfreude von Mitarbeitern und Bewohnern zu er-
halten und zu fördern. Dies gelingt ihr mit einer Mischung aus flexiblen Arbeitszeitmodellen, leistungsgerech-
ter Vergütung und viel Liebe und Wertschätzung. Zudem sorgen gemeinsame Feste, ein Garten mit Grill und 
Therapiehund Buddy für eine familiäre Atmosphäre im Haus. Zwei Bewohner haben uns erzählt, warum sie die 
schwere Entscheidung, ihr gewohntes Umfeld für Betreutes Wohnen zu verlassen, nie bereut haben.

„HIER IST 
 MEIN 
 HERZ ZU HAUSE!“

Fotos: Lucas Coersten

Wie Urlaub: Renate Leik und Herbert Maßen genießen das Leben im Seniorenhaus in vollen Zügen.

Hundefutter

BARF&Snacks
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zigarrenhausluengerZigarrenhaus Lünger

SEIT 1972  IHR  FACHGESCHÄFT
IM  HERZEN  VON  KREFELD - HÜLS

ZIGARRENHAUS LÜNGER
Krefelder Str. 10 • 47839 Krefeld-Hüls
Zigarrenhaus-luenger@t-online.de
Tel. 02151 - 730657

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo bis Fr
8.00 ― 13.00 Uhr 
und 14.30 ― 18.00 Uhr 

Sa  7.30 ― 13.00 Uhr 

Mittwoch Nachmittag 
geschlossen.JAHRE
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kuchen und Kartoffelpüree haben mich endgültig überzeugt“, grinst 
der 85-Jährige. Er zückt sein Smartphone, um uns die „tolle Aussicht“ 
aus seinem Apartment zu zeigen. Beide Senioren sind sich einig, dass 
es am Anfang nicht leicht gewesen sei, die Lebensgewohnheiten im 
Alter „radikal“ zu ändern oder sich gar von Möbeln zu trennen. „Doch 
später würden andere diese Entscheidung treffen“, sagt Herbert 
ernst. Und Renate ergänzt zufrieden: „Mein Mann hat neulich gesagt, 
dass es hier eingentlich wie im Urlaub ist, auch weil wir flexibel essen 
gehen können.“

Seit Januar 2021 leitet Nicolé Jansen das Seniorenhaus mit insgesamt 
92 Plätzen. Ihre warmherzige Ausstrahlung passt dabei wunderbar 
zur Philosophie Comunitas: „Das Herz unserer Arbeit sind unsere Be-
wohner. Das Herz unseres Hauses sind unsere Mitarbeiter!“, ist auf 
einem Flyer zu lesen. In knapp 18 Monaten hat die gebürtige Duis-
burgerin diverse Neuerungen von Grillfest bis Mettbrötchenfrühstück 
eingeführt, die bei den Gästen und ihrem Team gleichermaßen gut 
ankommen. „Jeder soll sich bei uns wohlfühlen“, ist die 50-Jährige 
überzeugt. Ihre Mitarbeiterin Mariola Pianowski muss nicht lange 
nach Gründen suchen, warum sie gerne bei Comunita arbeitet: „Da 
ein Zuhause geprägt ist durch Liebe, Vertrauen und Wertschätzung – 
und weil mein Herz hier zu Hause ist.“

„Es sind die Kleinigkeiten, die uns ausmachen“, erklärt Jansen ihr 
Wohlfühlkonzept. „Wir arbeiten keine Checklisten ab, sondern su-
chen individuelle Lösungen. Manchmal reicht schon ein Schokoläd-
chen.“ Auf der Suche nach Leckerlis streicht uns Bulldogge Buddy 
um die Beine, der allen ein Lächeln ins Gesicht zaubert und seinen 
Lohn in Form von Streicheleinheiten erhält. Zum Sommerfest am 9. 
August hat die Heimleiterin gleich einen rollenden Zoo eingeladen, 
der eine „wilde Bande“ aus Pythons, Stinktieren oder Stachelschwei-
nen mitbringe. „Wir haben einen Eiswagen da, werfen den Grill an, 
und es gibt eine Fotowand mit Bildern zum Mitnehmen“, freut sich 
Jansen auf den Tag der offenen Tür, der um 11:00 Uhr beginnt. „Wer 
einfühlsam ist, Abwechslung sucht und viel Liebe bekommen möch-
te, kann bei uns auch hospitieren“, lädt sie neue Bewerber ein, vor al-
lem examinierte Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte seien gefragt. 
Zukünftige Bewohner und Mitarbeiter überzeugen sich am besten 
einfach selbst, ob ihr Herz bald an der Moerser Straße ein Zuhause 
findet. Denn nicht nur Renate, Herbert und Mariola freuen sich schon 
auf Verstärkung. //ms

Comunita Seniorenhaus Crefeld
Moerser Str. 1 - 3 // 47799 Krefeld // Tel.: 02151 - 78 19 101
Leiterin Nicolé Jansen // hl-crefeld@comunita-seniorenhaeuser.de
www.comunita-seniorenhaeuser.de

Oben: Nicolé Jansen leitet seit 
2021 das Seniorenhaus

Links außen: Bulldogge Buddy zaubert 
den Bewohnern immer wieder ein 
Lächeln auf das Gesicht.
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Fotograf: Roberto Alfano
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Frische Luft können in Uerdingen auch alle Sportbegeisterten ge-
nießen, die Spaß am Gerätetraining haben. Denn bereits seit einer 
ganzen Weile bietet das timeout Fitness- & Gesundheitscenter 
auch Outdoor-Trainingsgeräte an. Was während der Corona-Pan-
demie eine Sicherheitsmaßnahme war, ist inzwischen voll bei den 
Sportbegeisterten angekommen. Selbst an kühlen und regneri-
schen Tagen sieht man Unerschrockene an den Outdoor-Gerä-
ten ihre Trainingseinheiten absolvieren. Jetzt ist aber erst einmal 
Sommer angesagt, und da werden auch einige Indoor-Kurse an 
die frische Luft verlegt – so wie das Spinning auf den Fitness-Bikes 
während unseres Foto-Shootings. Und wer schließlich genug trai-
niert hat, begibt sich an die Bar für einen kühlen Drink und schaut 
den Sportskolleginnen und -kollegen entspannt beim Training zu. 
So attraktiv die Sportanlage im Covestro Sportpark ist, so prak-
tisch kann es sein, Trainingseinheiten auch woanders durchzufüh-
ren und dabei trotzdem eine optimale Kontrolle des Trainingsfort-
schritts zu haben. Für alle, die ihre Erfolge immer im Blick haben 
wollen, bietet das timeout jetzt ein Sommer-Spezial-Angebot: Wer 
sich im Laufe des Julis für eine Jahresmitgliedschaft im timeout 

Am Beach relaxen und einen Cocktail am Pool schlürfen, kann man nicht nur in der Karibik oder am Mittel-
meer. Auch in Krefeld-Uerdingen bekommt man ein relaxtes Strandfeeling – und das, obwohl das Meer ein 
gutes Stückchen entfernt ist. Denn der Beachclub Krefeld wird nicht nur von den Betreibern als „Schönster 
Strand der Stadt“ bezeichnet. Es finden sich viele Fans, die immer wieder gern herkommen. Und wie an 
einem richtigen Beach zwischen Rio und Rimini kann man hier nicht nur an der Bar sitzen, sondern auch 
ganz lässig Beachvolleyball spielen, während die Supporter einen mit einem Drink in der Hand am Spiel-
feldrand anfeuern. Um das Programm abzurunden, bietet der Covestro Sportpark Uerdingen auch einen 
Beach-Soccer- und einen Beach-Handball-Platz. 

FIT UND RELAXT
    DURCH DEN SOMMER

timetimeout Fitness- & Gesundheitscenter

entscheidet, bekommt – solange der Vorrat reicht – eine Polar-Fit-
ness-Uhr inklusive einer intensiven Betreuung gratis dazu. Melden 
sich Paare an, bekommt man ein Basis-Modell und ein hochwerti-
geres Modell mit allen Sonderfunktionen geschenkt. Die Uhr zeigt 
auf Knopfdruck den aktuellen Trainingsstand – und man weiß, ob 
man noch etwas nachlegen sollte oder es ruhiger angehen lassen 
kann. Egal, ob wissenschaftlich erprobte Fitnesstests, die genaue 
Überwachung der Trainingsbelastung mittels Herzfrequenz (in 
Ausdauer- und Krafttraining), Messung des Erholungsstatus oder 
Trainingsempfehlungen anhand der Tagesform. All das und vieles 
mehr kann durch Polar-Uhren dokumentiert, und auf Wunsch von 
den fachkundigen timeout Trainerinnen und Trainern analysiert 
werden, was zu einem langfristigen Trainingserfolg beiträgt.

Um das Training optimal auf das eigene Fitnessniveau abzustim-
men, ist es darüber hinaus zu empfehlen, in regelmäßigen Abstän-
den eine umfassende Fitnessanalyse durchzuführen. Dazu gehö-
ren unter anderem ein CardioScan, die Messung der Rumpfkraft 
und eine Beweglichkeitsmessung, was für SC-Bayer-Mitglieder na-



Wir freuen uns auf Ihren Besuch !   Familie Jansen
Öffnungszeiten: Mi., Sa., So. und Feiertage 9.30 - 18 Uhr, Do. u. Fr.: 14 Uhr - 18 Uhr

Mi., Sa., So. u. Feiertage: Frühstücksbüffet - bitte anmelden !
Unterweiden 161 · 47918 Tönisvorst · Telefon 0 2151-79 09 04

(neben LandMarkt Pegels am alten Benrader Bahnhof) · www.wingertsches-erb.de
©

 v
ek

to
r-

m
ed

ie
n.

d
e

Hausgemachte Kuchen und Torten
Alpaka-Wanderungen - Biergarten - Frühstücksbuffet

- Beerdigungskaffee 
Individuelle Schokoladen-Präsente - Tortenkurse

Herzhafte Kleinigkeiten

     ®

     ®

jetzt konfigurieren
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Wolfgang Hüsgen und sein Team haben mit 
dem schönsten Strand der Stadt einen Ort 
geschaffen, bei dem Sport und Quality-time 
eine Symbiose eingehen.

türlich etwas kostengünstiger ist. Sehr aussagekräftig ist auch die 
Spiroergometrie oder Atemgasanalyse – ein wissenschaftlich an-
erkannter Test zur Ermittlung individueller Trainingsbereiche. Die 
Fitnessanalyse ist auch für alle sinnvoll, die jetzt im Sommer end-
lich ihrem Winterspeck zu Leibe rücken wollen, um in die nächste 
Saison gleich mit der passenden Beach-Figur zu starten. Und wer 
sich für ein effektives Training unter Anleitung der timeout Fit-
ness-Experten entscheidet, kann sich auch ohne Gewissensbisse 
gelegentlich einen süffigen Cocktail an der Bar gönnen. //mo

timeout Fitness- & Gesundheitscenter
Löschenhofweg 70 // 47829 Krefeld



Die mittlerweile 43. Ausgabe des Krefelder Folklorefests verwandelt 
den Platz an der Alten Kirche am Wochenende vom 05. und 06. Au-
gust wieder in eine Party-Area mit viel Musik und guter Stimmung. 
Der Freitag steht unter dem Motto „Alpenglühen“ und wird mit Künst-
lern wie Maxjoseph, Oansno und Loisach Marci beweisen, dass es auch 
eine Volksmusik jenseits des Musikantenstadls gibt. International und 
global geht es hingegen am Samstag zu, wenn Musiker aus aller Welt 
die Bühne erobern. So gibt es die tschechische Frauenband BraAgas 
zu hören, die Bohemian Betyars aus Ungarn oder Kumbia Boruka aus 
Mexiko. Die Marktbühne beschallt zunächst der vom WDR bekannte 
DJ Daferwa mit World-Music-Sounds, bevor die Sultanita-Band Volks-
lieder aus ihrer türkischen Heimat präsentiert. Durch das Programm 
führt Britta Weyers. 

Nähere Informationen unter: folklorefest.de

43. Krefelder Foklorefest

UMSONST 
UND DRAUSSEN

KURZ & KNAPP

• HNO- Heilkunde
• HNO für Kinder
• Allergien
• Schlafmedizin

• Ultraschall

• Operationen

• Plastische Operationen

Dr. med. Olaf Schmidt &
Dr. med. Ute Dierkes-Tizek
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
Rheinstraße 93 • 47798 Krefeld
Telefon: (02151) 2 66 31 oder 611622

Kontakt

Dr. med. O. Schmidt &
Dr. med. U. Dierkes-Tizek

• Operationen

• Plastische Operationen

• Gesichtschirurgie

• Sonographien

• Gleichgewichtsprüfungen

• Tinnitusdiagnostik und 
  -beratung

• Allergietestungen

• Hörprüfungen zur 
  Hörgerätversorgung

UNTERSUCHUNGEN:

• Tauchuntersuchungen
• Halsgefäß
  (Doppler-und Duplex)
• Hirnbasisgefäß (Doppler)
• Hörscreening für 
  Neugeborene
• Krebsvorsorge und
  Tumornachsorge
• Schnarchdiagnostik
• Ohrlöcher stechen
• Piercing stechen 

Ihre Fachärzte für
Hals-Nasen-Ohren-Krankheiten

Zertifizierte Audiologen & Neurootologen 
Sie finden uns im Herzen der Krefelder Innenstadt
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www.fassago.de
Die ECO-Fassadenreinigung  •  Garntraße 72  •  47798 Krefeld

KURZ & KNAPP
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Die finanzielle und marktwirtschaftliche Bildung von Schülern liegt der Volksbank am Herzen. Beim Börsenspiel nehmen 265 Teams teil.

52

Auch die Volksbank Krefeld möchte junge Menschen dabei unter-
stützen, schon früh finanzielle Bildung zu erwerben und unter-
stützt das Börsenspiel daher sehr gern. „Viele junge Menschen 
beschäftigen sich erst spät im Leben mit dem Thema Finanzen 
und dem richtigen Umgang mit Geld. Uns ist es sehr wichtig, unser 
Fachwissen unterstützend oder sogar ergänzend einzusetzen, wo 
der Lehrplan aufhört. Wir sehen es als unsere Aufgabe als Re-
gionalbank zum Thema finanzielle Bildung in Schule vor Ort als 
erster Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen“, betont Melanie 
Thelen, die bei der Volksbank für den Bereich Jugend und Schule 
zuständig ist. 

Die Teilnahme am VR-Börsenspiel ging aus einer Zusammenarbeit 
zwischen Volksbank und Gesamtschule Uerdingen hervor. Die 
nötige Motivation, die unter anderem zur guten Platzierung eines 
Schulteams führte, wurde auch durch einen Schulbesuch von 
„Netzwerkbanker“ Philipp Maczkowski geweckt. Anfang Februar 
erklärte er 70 börsenhungrigen Schülerinnen und Schülern, was 
ein Fonds oder ein ETF (Exchange Traded Fund, steht für börsen-
gehandelte Indexfonds) ist.  „Dabei haben mein Kollege Giuliano 
Vecchioni und ich verschiedenste Fragen zur Börse und eben auch 
zum Börsenspiel beantwortet, und den Anwesenden dabei gleich 

Oft wird Schulen vorgeworfen, sie täten zu wenig für die wirtschaftliche Bildung. Die Absolventinnen und Absolventen 
könnten nach 13 Schuljahren zwar Differenzial- und Integralrechnung und haben Shakespeare im Original gelesen, wüss-
ten aber nichts über Krankenkassenbeiträge und Kreditverträge. Diesen Vorwurf kann man der Gesamtschule Uerdingen 
nicht machen, denn hier wird im Fach Gesellschaftslehre viel über Wirtschaft und finanzielles Alltagswissen gesprochen. 
„Wir vermitteln im Unterricht Grundwissen über die Marktwirtschaft und reden über Themen wie Steuern, Sozialversiche-
rungen und den Aufbau von Unternehmen“, erklärt Lehrerin Christin Vogler. „Ein wichtiger Teil sind auch Vorträge von 
externen Referenten. Wir hatten schon Besuch vom Finanzamt und von der Verbraucherzentrale, wobei wir etwas über 

Schuldenprävention und notwendige Versicherungen bei der eigenen Wohnung erfahren haben.“ 

Fotograf: Luis Nelsen

    „PLÖTZLICH 
    HABEN WIR 
 NACHRICHTEN 
      GANZ ANDERS 
        GESCHAUT!“

Volksbank Krefeld

erklärt, welche Aktien-Unternehmen man eigentlich so im Alltag 
nutzt“, erinnert sich Maczkowski. 

Dass die Botschaft gehört wurde, zeigt die Begeisterung, mit der 
die schulischen Börsenteams ans Werk gingen. An der Gesamtschu-
le Uerdingen gab es etwa 40 Gruppen mit drei bis fünf Mitgliedern. 
Die beste davon belegte schließlich den 28. Platz von insgesamt 
265 Teams aller teilnehmenden Schulen. Dass das „Siegerteam“ 
eine reine Mädchengruppe war, widerlegt auch das Vorurteil, dass 
diese sich nicht für die Börse interessierten. „Unsere Schule nimmt 
jetzt schon im dritten Jahr am Börsenspiel teil und die Gruppen 
sind immer sehr gemischt“, bestätigt auch Christin Vogler. Das VR-
Börsenspiel wurde in Zusammenarbeit mit den Volks- und Raiffei-
senbanken entwickelt und über eine Online-Plattform organisiert. 
Es wird als Azubispiel, Schulspiel und in einer individuellen Version 
angeboten. Das Schulspiel findet einmal im Jahr statt. Dabei startet 
jedes Depot mit einem virtuellen Startkapital von 50.000 Euro. 

Bei ihrem Besuch in der Volksbank bekamen die Teilnehmerinnen 
der bestplatzierten Gruppe dann von Bankmitarbeiterin Melanie 
Thelen ihre Urkunden überreicht. Annika, Kristin, Nathalie, Gamze 
und Cara sind Schülerinnen der Jahrgangsstufe 12 und hatten bis-
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Bankberater Philipp Maczkowski begleitet das 
Börsenspiel der Schulen und steht beratend zur Seite.
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her noch nicht viele Berührungspunkte mit der Finanzwelt. Umso 
mehr hat sich ihr Blick auf Wirtschaft in dem drei Monate dauern-
den Spiel verändert. „Wir haben Nachrichten plötzlich ganz anders 
geschaut, denn wir wussten ja, dass sich politische Ereignisse auf 
unser Börsendepot auswirken konnten“, erzählt Annika. „Unsere In-
vestitionen haben wir in einer WhatsApp-Gruppe diskutiert. Dabei 
haben wir am Ende immer einstimmig entschieden“, so die Schü-
lerin. „Schülergruppen investieren zunächst oft in Firmen, die sie 
kennen, wie Nike, Coca-Cola oder Adidas“, weiß Bankberater Phil-
ipp Maczkowski. „Sie merken aber schnell, welche Werte erfolgreich 
sind, und ändern ihr Kaufverhalten.“ 

So war es dann auch bei den Uerdinger Börsenschülerinnen: Unter 
anderem entschieden sie sich für Mercedes-Aktien sowie Wertpa-
piere basierend auf Biogas, Gold und Dollars, und erzielten damit 
schließlich ihr gutes Ergebnis. Dabei wurden teilweise auch die El-
tern einbezogen, wie bei Natalie, deren Mutter in Thailand im Fi-
nanzsektor gearbeitet hat. „Natürlich waren für die Schülerinnen 
und Schüler auch Themen wie Ethik und Nachhaltigkeit ein Kriteri-
um“, berichtet Lehrerin Christin Vogler. „Sonst hätten die Teams zum 
Beispiel einfach in Rüstungsaktien investieren können, die ja durch 
den Ukraine-Krieg stark zulegten. Das haben sie aber nicht getan.“ 

Ihren Besuch in der Volksbank nutzte die Börsengruppe auch 
dazu, die Erlebnisausstellung Finanzen zu besuchen. Dort erfährt 
man spielerisch und zugleich sehr anschaulich, wie sich das eigene 
Verhalten und Rahmenbedingungen wie das Zinsniveau auf Geld-
anlagen und Vermögensaufaufbau auswirken. Auch hier war Netz-
werker Philipp Maczkowski in seinem Element, und „übersetzte“ die 
Ausstellung für den Alltag der Schülerinnen. „Wir zeigen hier unter 
anderem, wie wichtig es ist, so früh wie möglich mit dem Aufbau 
der Altersvorsorge zu beginnen“, erklärt er überzeugt. „Natürlich 
sind nicht alle so fit in Finanzthemen wie diese Gruppe hier. Aber 
wer Fragen hat, kann meine Kollegin Melanie Thelen oder mich gern 
kontaktieren.“ //mo

Melanie Thelen 
Telefon: 02151-5670-91-243 
melanie.thelen@vbkrefeld.de

Philipp Maczkowski
www.netzwerkbanker.de
www.instagram.com/philipp_volksbank_krefeld/ 

www.vr-boersenspiel.de

UNSER 
ANGEBOT

WASSERBETTEN • BETTRAHMEN

LUFTGEFEDERTE MATRATZEN

PROSCHLAF-LIEGE-SIMULATOR ANALYSE

DIGITALVERMESSUNG FÜR DAS 

   RICHTIGE KISSEN • VITARIO MATRATZEN 

DUFTLAMPEN MAISON BERGER

BETTWAREN

ZUBEHÖR WASSERBETTEN

WASSERBETTEN
SERVICE

• MONTAGE/DEMONTAGE
• WARTUNG/REINIGUNG
• UMZUG • REPARATUR
• ERSATZTEILE
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Man merkt sofort, dass Roes weiß, wovon er spricht. Kein Wunder, 
ist seine App doch das Ergebnis jahrelanger Erfahrung, Überlegung 
und Entwicklung. „Wer bisher ein Fenster kaufen wollte, muss-
te dafür Kataloge wälzen oder Showrooms besuchen“, erklärt er. 
„Danach hatte man aber immer noch kein Gefühl dafür, welches 
Fenster am besten in die eigenen vier Wände passt.“ Wenn es nach 
ihm geht, laden sich Endverbraucher künftig seine App herunter: 
Diese ermöglicht es ihnen nicht nur, ihr Wunschfenster vom Rah-
men bis zum Sicherheitsglas zu konfigurieren, sondern auch, es an-
schließend via Augmented Reality passgenau an die gewünschte 
Zimmerwand zu werfen. „Der Kunde blickt auf den Screen seines 
Smartphones oder Tablets und sieht dann das Fenster an seiner 
Wand – von außen oder innen“, erläutert der Unternehmer. Aber 
es geht ihm mit der App längst nicht nur darum, dem Verbraucher 
einen realitätsnahen Eindruck des ausgewählten Fensters zu ver-
mitteln: „Ein Fenster ist weitaus mehr als eine Glasscheibe mit Rah-
men und Griff. Oft werden Käufer beim Kauf nicht umfassend genug 
beraten, etwa was den Sonnenschutz angeht, und merken dann erst 
viel später, dass es in ihrem Zimmer mit Südlage im Sommer un-
erträglich heiß wird“, weiß Roes. „Die fenzta Home App fragt alle 
möglichen Komponenten ab, erläutert die Zusammenhänge und 
versetzt Kunden so in die Lage, eine informierte, mündige Kaufent-
scheidung zu treffen.“ Mit den customisierten und abgespeicherten 
Fenstermodellen werden sie anschließend im Fachhandel vorstellig 
und erhalten dann ein Angebot für ihre Wunschfenster – zumindest 
aber eine qualifizierte Beratung. 

Noch funktioniert die Customisierung mit gängigen Standardele-
menten, aber in Zukunft sollen Hersteller die Möglichkeit bekommen, 

ihre verfügbaren Produkte in die App zu integrieren, um Kunden mit 
eigenen Modellen zu beraten. Auch weitere Darstellungsoptionen 
werden noch hinzugefügt: So sollen die virtuellen Fenster bald auch 
geöffnet werden können. Geplant ist nicht nur eine Erweiterung um 
zusätzliche Fensterkomponenten und -materialien, sondern auch 
um Terrassen-, Balkon- oder Schiebetüren. „Für den Handel ist die 
App ein tolles Beratungs- und Verkaufswerkzeug, das auch Arbeit 
abnimmt, wenn wenig Zeit für ein Gespräch im Showroom oder ei-
nen Baustellenbesuch ist. Die Bedienung ist kinderleicht und intuitiv, 
sodass sich jeder Kunde allein damit zurechtfindet“, verspricht Roes. 

Die perfekte Umsetzung seiner Vision besorgten die Softwarespe-
zialisten um Christopher Borchert, Geschäftsführer von App Logik. 
„Ich habe viele Software-Unternehmen in ganz Deutschland kontak-
tiert und ihnen von meiner Idee erzählt“, erinnert sich der Fensterex-
perte. „Darunter waren renommierte Firmen, aber App Logik brach-
ten als einzige die Rundum-Kompetenz und das hohe technische 
Know-how mit, das für die App notwendig war. Was mich darüber 
hinaus aber für Christopher und sein Team eingenommen hat, war 
die Begeisterung für das Projekt, die ich bei ihnen gespürt habe. 
Die Jungs haben nicht lange Probleme gewälzt und Schwierigkeiten 
aufgezählt, sondern waren richtig heiß darauf, sich den technischen 
Herausforderungen zu stellen“, erinnert sich der Düsseldorfer leb-
haft an den Kontakt. Borchert bleibt auch angesichts dieses Lobs 
bescheiden, aber er weiß natürlich, was er mit seiner Mannschaft 
geleistet hat: „Die Konfigurations- und Darstellungsmöglichkeiten, 
die die App über verschiedene Betriebssysteme hinaus bietet, sind 
schon eine Innovation, die in der Branche auch einigen Wirbel aus-
gelöst hat“, bestätigt er nicht ohne Stolz. 

Durchblick zu haben, ist im Leben meistens von Vorteil. Ganz buchstäblich entscheidend ist er beim 
Fensterkauf. Keiner weiß das so gut wie Karl-Theo Roes. Der Diplom-Ingenieur betreute jahrelang inter-
nationale Kunden in der Möbel-, Türen-, Fenster-, Fassaden- und Glasindustrie und stellte dabei immer 
wieder fest, wie sehr diese im analogen Zeitalter verhaftet war. Was fehlte, war ein leicht zu bedienendes 
digitales Tool, das Endverbrauchern die Gestaltung und Planung des Wunschfensters erleichterte sowie 
Hersteller und Händler bei der Beratung unterstützte. Mit der fenzta Home App liegt die erste Version 
dieses Tools nun vor: Entwickelt wurde es von den Krefelder Software-Durchblickern App Logik.

App Logik & fenzta

   DAS  
FENSTER 
    IN DIE 
  ZUKUNFT 

Fotos: Lucas Coersten

Die fenzta Home App bietet nicht nur die Möglichkeit, virtuell ein Fenster in eine Wand zu setzen, sondern 
übernimmt darüber hinaus auch noch einen Beratungsauftrag.
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Wir machen mobil …

Aktuelle Seat Serviceangebote

Fahrzeuginstandsetzung und -pflege

Unfallreparaturen und Unfallabwicklungen

Auch während der Reparatur bleiben Sie mobil:
Wir stellen Ihnen ein Werksta ersatzfahrzeug

Das Uebergünn-Team freut sich auf Sie!
Uerdinger Str. 73/75 47799 Krefeld 02151-2 67 40 www.ueberguenn.de

FÜR FAHRZEUGE ALLER MARKEN
BIETET UNSER SERVICE-TEAM:  

UNSER VERKAUF 
BIETET IHNEN:

Seat-Jahreswagen und 
Tageszulassungen

Neufahrzuge zu 
attraktiven Preisen

Werkstattgeprüfte 
Gebrauchtwagen 
aller Marken

Die fenzta Home App funktioniert gleichermaßen auf Android- und 
iOS-Smartphones, aber auch im Web. Fenster lassen sich in Echt-
zeit konfigurieren und darstellen und sind dann vergrößer-, verklei-
ner-, dreh- und verschiebbar. „So kommen auch User mit älteren 
Smartphones in den Genuss einer realitätsgetreuen, passgenauen 
Visualisierung“, erklärt Borchert den Nutzen. Es steckt enorm viel 
Technik, viel Code und viel Mathematik in der App, dennoch ist 
die erste Version, die am 12. Juli auf der Fachmesse Fensterbau 
Frontale in Nürnberg vorgestellt und gelauncht wird, längst noch 
nicht am Ende ihrer Möglichkeiten angekommen. Schon arbeitet 
man im Campus Fichtenhain fieberhaft an den diversen Erweite-
rungen und Ergänzungen. Darüber hinaus denken Borchert und 
Roes bereits jetzt über eine gemeinsame Firma oder Beteiligung 
nach. Wenn alles so läuft, wie es sich die beiden vorstellen, wer-
den Fenster- und Türenhersteller die Software für den Vertrieb ihrer 
eigenen Produkte lizenzieren und sie so zu einem unverzichtba-
ren Verkaufsorgan der Branche machen. Und auch dabei muss es 
nicht bleiben: „Die zugrundeliegende Technik lässt sich natürlich 
problemlos für andere Anwendungen adaptieren“, weiß Borchert – 
und lehnt sich damit garantiert nicht zu weit aus dem Fenster. //on

Weitere Informationen unter fenzta.com.

App Logik GmbH
Campus Fichtenhain 48 // 47807 Krefeld 
Tel.: 02151 - 8206600  // E-Mail: dev@app-logik.de
www.app-logik.de

Die Väter des Erfolgs: App Logik CEO Christopher 
Borchert und Diplom-Ingenieur Karl- Theo Roes 

haben gemeinsam die App entwickelt.

      ADVERTORIAL  DIGITALES & TECHNIK
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Mit tollen Rabattangeboten begleitet Finlantis Euch durch die 
schönste Jahreszeit. Den ganzen Sommer über werden immer wieder 
attraktive Rabatt- und Ticketaktionen auf der Finlantis-Webseite an-
geboten. Manche Angebote sind nur für kurze Zeit und online erhält-
lich. Vorbeischauen lohnt sich also!

LEBHAFTE FINNISCHE SAUNAKULTUR

Neben einer klassischen Innensauna, einer Sole-Sauna und einem 
Dampfbad, gibt es im Außenbereich eine große Panoramasauna. Hier 
zelebriert man kreative Aufgusszeremonien. Bei den Erlebnisaufgüs-
sen sind Gespräche explizit erwünscht und ein finnisches Bierchen 
gehört einfach zum Saunieren dazu. In der Schutzhütte LaaVu lodert 
ein Lagerfeuer, das zum gemütlichen Entspannen bei Feuerkaffee und 
Glühlachs einlädt.

SOMMER, 
SAUNA, FINLANTIS

Finlantis

Finlantis
Buschstr. 22 // 41334 Nettetal // info@finlantis.de // www.finlantis.de
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FEUCHTER KELLER?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik
Dipl. Ing. (FH) Morscheck GmbH
T. 02151 4530998 · krefeld@isotec.de
www.isotec-morscheck.de

Fachbetrieb für
Bautenschutz

www.tuv.com
ID 0000042519

Mit bisher über 100.000 erfolgreichen 
Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe bieten 
wir Ihnen die Sicherheit für trockenes und 
gesundes Wohnen.



WELLNESS   ADVERTORIAL ADVERTORIAL   KURZ & KNAPP

56  57

Sie möchten einen Tapetenwechsel, einen 
neuen Bodenbelag oder vom Keller bis zum 
Dach alles neu? Kein Problem!
Durch unser Team und ein Netzwerk von kompetenten 
Handwerkern sind wir in der Lage jede Renovierung, 
Sanierung, Umbau oder Neubau (schlüsselfertig) zu 
Ihrer vollen Zufriedenheit zu erledigen.
Von der ersten Besichtigung und Beratung über die 
Planung und Durchführung bis hin zur Fertigstellung - 
alles aus einer Hand, alles in gleich guter Qualität.
Eine kostenlose und unverbindliche erste Beratung 
inkl. Mustervorführung von z. B. Stufenelementen, 
Tapeten oder Bodenbelägen, lässt sich bei uns unkom-
pliziert und schnell vereinbaren. Rufen oder schreiben 
Sie uns einfach an und schildern Sie Ihr Anliegen. 
Wir freuen uns auf Sie.

• Treppenrenovierungssysteme

• Bodenbeläge

• Umbau und Trockenbau 

• Malerarbeiten 

• Fliesenarbeiten

• Elektro und Sanitärinstallation

• Komplettsanierungen

• Neubau

StepUP Systembau GmbH

Am Marktplatz 17 • 47829 Krefeld • Tel.: 02151/6212628 • Fax: 02151/6212627
E-Mail: info@stepup-systembau.de • Web: www.stepup-systembau.de

Alle Gewerke. Ein Ansprechpartner = 
Der 360°-Service der StepUP Systembau GmbH

Ihre Nr. Ihre Nr. 11 im Bereich  im Bereich 

Komplettsanierung!Komplettsanierung!



KOBES 
Krefeld

KOBES Krefeld • Everts Str. 45 • 47798 Krefeld • T: 02151-42018 •  www.kobes-krefeld.de
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FLAT EARTH SOCIETY ORCHESTRA (19.00 Uhr)

Eröffnet wird das diesjährige Festival vom Flat Earth Society Orchestra, das seit Jah-
ren erfolgreich Widerstand gegen das Aussterben der Gattung der Big Bands leistet. 
Ihre raffinierte Mischung aus Bigband-Tradition, Progrock-Kontrasten, Balkan-Geblä-
se, Zappa-Eklektik und Tango-Elementen riss das Publikum überall von den Sitzen. 
Wer Spielfreude und Unerwartetes sucht, wird sicher nicht enttäuscht werden.

„Jazz an einem Sommerabend" steht seit 1985 für hochkarätigen Jazz von internationalem Format in einzigartigem Ambiente – und 
ist gleichzeitig eines der jährlichen Highlights der Krefelder Kulturszene. Auch für das diesjährige Festival konnten herausragende 
Vertreter der jungen deutschen, der europäischen und der amerikanischen Jazz-Szene verpflichtet werden.

Burg Linn

JAZZ AN EINEM 
  SOMMERABEND
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THE JAKOB MANZ PROJECT (ca. 20.40 Uhr)

Mit ihrem frischen und zupackenden Sound gehört The Jakob Manz 
Project zu den erfolgreichsten Bands des jungen deutschen Jazz. Ihr 
Debütalbum „Natural Energy“ erschien im April 2020 beim renom-
mierten Label ACT und fand in der Presse vielfältige Beachtung (Re-
zensionen in u. a. Rolling Stone, SWR2 und 3sat Kulturzeit). 

Direkter und klarer Sound, Dynamik und emotionale Tiefe zeichnen 
ihre Musik aus. Die Band spielt einen sehr groovigen Jazz, der mit 
zahlreichen Einflüssen aus Funk, Soul, Pop, Filmmusik, Hip-Hop, Rock 
oder Weltmusik angereichert ist. Die Individualität der Bandmitglie-
der spiegelt sich in den vielfältigen Eigenkompositionen wider, jeder 
gibt der Musik seine eigenen Impulse.

THE VIJAY IYER TRIO (ca. 22.20 Uhr)

Der Pianist Vijay Iyer hat die Geschichte des Jazzpianos von ihren Ur-
sprüngen bis heute verinnerlicht und versteht es wie nur wenige, all 
diese Stile nach Belieben zu kombinieren. Die Jazz-Elemente reichert 
er dann auch noch mit indischen und westafrikanischen Einflüssen an. 
So wird aus Iyers Musik ein schillernder Hybrid, den er mit virtuoser 
Technik zu einzigartiger Originalität formt. Die New York Times nann-
te ihn einen führenden Musiker seiner Generation, die Jazzwelt über-
häufte ihn mit Preisen. Nach Krefeld kommt der mehrfache Down-
beat-Poll-Gewinner und Echo-Preisträger Iyer nun schon zum vierten 
Mal, dieses Mal mit seinem aktuellen Trio, das mit Matt Brewer am 
Kontrabass und Jeremy Dutton am Schlagzeug exzellent besetzt ist.
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Jazz an einem Sommerabend,  
Sa, 20. August 2022
Beginn: 19 Uhr / Einlass 18.30 Uhr 
Vorburg der Burg Linn, Rheinbabenstr. 85, 47809 Krefeld
Eintritt: 42 EUR / erm. 28 EUR / JKK 21 EUR / VVK: 36 EUR,  
erm. 23,- EUR je zzgl. Gebühr

Weitere Informationen zu den Bands finden Sie auf  
JAZZ-AN-EINEM-SOMMERABEND.DE 

Tickets gibt es online im JKK Ticketshop bei TicketPay und in Kre-
feld bei Der andere Buchladen, Dionysiusstr. 7, und im Jazzkeller 
Krefeld, Lohstr. 92

      ADVERTORIAL  KULTUR
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Familiär geht es zu, als wir Ende Juni das Seniorenzentrum „Am 
Bismarckviertel“ besuchen. Der Empfang ist herzlich, die Größe des 
Hauses mit nur 55 Plätzen überschaubar, und natürlich darf die höfli-
che Frage nach dem Coronatest nicht fehlen. Im Bistro nebenan wird 
noch entspannt gefrühstückt, während aus den geöffneten Fenstern 
schon der fröhliche Gesang der montäglichen Musikstunde in den In-
nenhof dringt. 

Misako Kitazawa leitet seit drei Jahren die soziale Betreuung in der 
Residenz und erklärt uns im freundlich-grünen Gruppenraum das 
Konzept ihres Teams: „Unser Ziel ist es, den Bewohnern einen an-
genehmen Lebensabend zu ermöglichen. Wir betrachten Menschen 
ganzheitlich und wollen nicht nur körperliche oder kognitive Fähig-
keiten trainieren und erhalten, sondern auch auf seelische Bedürfnis-
se eingehen. Gerade mit Musik können wir einfach mehr Lebensquali-
tät erreichen.“ Auch wenn wir das Lächeln unter der Schutzmaske 
nicht sehen, lässt es sich doch erahnen, zumal die Augen der studier-
ten Kulturpädagogin nur so leuchten. 

Die leidenschaftliche Musiktherapeutin muss eine große Bandbreite 
an Liedern kennen, da die aktuellen Bewohner zwischen 62 und 94 
Jahre alt sind und entsprechend diverse Vorlieben haben. „Es geht 
nicht immer nur um Schlager, auch englische Songs und klassische 
Musikstücke von Bach bis Tschaikowsky sind gefragt. Und mittler-

Mit Musik geht alles besser. Das weiß jeder, der seinen Lieblingssong im Radio hört und sofort gute Laune bekommt. Musik kann 
Schmerzen lindern, Erinnerungen wachrufen oder einfach glücklich machen. Im Seniorenzentrum „Am Bismarckviertel“ sorgt 

eine fest angestellte Musiktherapeutin dafür, dass die Bewohner täglich viel Freude durch Musik erleben können. So wird im Haus 
gesungen, im Sitzen getanzt oder Gitarre gespielt. Neben professioneller Betreuung und Pflege in gemütlichen Einzel- und Kom-
fortzimmern besticht die Residenz an der Uerdinger Straße mit abwechslungsreichen Freizeitangeboten. Tai Chi oder klassische 

Konzerte sind hier genauso selbstverständlich wie der Besuch eines Shetlandponys oder die Nutzung digitaler Medien. 

weile Helene Fischer. Aber bei den Toten Hosen sind wir noch nicht 
angekommen“, schmunzelt sie vor sich hin. Für Weihnachten habe 
sie „sicherheitshalber“ schon einen Geiger gebucht. Sowieso sei der 
Jahresplan des Heims sehr gut gefüllt und reiche von Maifeier und 
Oktoberfest bis Zoobesuch und Hundetherapie.

Digitalisierung heißt ihr zweites Steckenpferd, und so zieht sie kur-
zerhand einen sogenannten ErlebnisTisch aus dem Büro ihrer Chefin, 
um uns die Möglichkeiten dieser Pflegeinnovation zu demonstrieren. 
Zu sehen ist ein großer Tisch mit eingebautem Bildschirm, der sowohl 
vertikal als auch horizontal genutzt werden kann. „Es gibt Spiele und 
Anwendungen, eine große Auswahl an Musik aus der Vergangenheit 
sowie Gesprächstafeln mit Bildern, die zur Unterhaltung einladen“, 
betont Kitazawa den hohen kommunikativen Nutzen des interaktiven 
Geräts. Sie ruft gekonnt Fotos einer Küche im Stil der 1950er-Jah-
re auf, öffnet danach ein Spiel mit Zahlen, das als Gedächtnissport 
fungieren soll. Fast vergisst sie, dass Fotograf und Reporterin noch 
im Raum sind, so sehr fasziniert sie die neue Technik. „Die Generatio-
nen verändern sich, und unsere Bewohner nutzen heute Smartphones 
und Alexa“, lächelt die Therapeutin. „Meine Arbeit hier ist viel mehr 
als Volkslieder und Papier!“

Auch ihre Vorgesetzte Tina Röse wünscht den Bewohnern „mehr Ab-
wechslung vom Alltag und Mut zu Neuem“, wie sie bei einem kurzen 

MENSCHEN IM
MITTELPUNKT

Seniorenzentrum „Am Bismarckviertel“

Fotograf: Lucas Coersten
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Zwischenstopp im Garten erläutert. Vor wenigen Monaten hat sie 
die kommissarische Leitung für den Krefelder Standort übernom-
men. „Ich will, dass alle bei uns neue Dinge erleben können – keinen 
Alltagstrott“, sagt die 39-jährige Sauerländerin mit Nachdruck. Mit 
ganz viel Energie, die auch an der Anzahl der von ihr gesprochenen 
Wörter pro Minute erkennbar ist, baut die gelernte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin mit Bachelor- und Masterabschluss das Senioren-
haus zu einem Betrieb mit „hoher Qualität für die Bewohner“ auf. 
„Wir müssen weg von einem rein wirtschaftlichen Denken in der 
Pflege. Daher setzen wir bei der Residenz-Gruppe auf menschliches 
Miteinander, intensive Gespräche mit den Mitarbeitern, regelmäßi-
ge Schulungen und vor allem Sensibilisierung, wenn mal Defizite 
da sind.“ Röse schaut daher stets nach Verbesserungsmöglichkei-
ten: „Immer nur Bingo ist auch langweilig“, ist sie überzeugt – und 
brachte neulich spontan einen Lollymaker für Waffeln mit ins Heim. 

Das Angebotsspektrum des Seniorenzentrums ist üppig und 
facettenreich. Neben der beliebten Musiktherapie sorgen 

zahlreiche Spiele für Abwechslung und gute Laune.

Aktuell seien übrigens in Krefeld alle Stellen in der Pflege besetzt, 
nur zwei Komfortzimmer sind noch zu haben. 

Aus einem Büro klingt leise Musik: Bob Marley singt „Donˇt worry 
about a thing // 'Cause every little thing is gonna be alright“. Der 
Song aus den 1970er-Jahren steht wahrscheinlich noch nicht auf der 
Playlist von Misako Kitazawa. Aber die Botschaft passt schon mal 
gut. //ms

Senioren Wohnpark Weser GmbH
Seniorenzentrum „Am Bismarckviertel“
Uerdinger Straße 140 // 47799 Krefeld // Tel.: 02151 - 623 90-11
Kommissarische Leiterin Tina Röse // hl-krefeld@wohnpark-weser.de
residenz-gruppe.de

Ihr perfekt saniertes Bad

Moerser Str. 82 ·  47803 Krefeld · Tel. 0 21 51 - 36 27 56 · ww.lukoteam.de

Neueröffnung 
nach Renovierung

stilsicher · reibungslos · verbindlich

KfW-Zuschuss in Kürze wieder möglich! Wir unterstützen!

Ihr Bad digital und  
greifbar geplant  
in unserem Studio. 
Jetzt Termin  
abstimmen!
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Weltklasse-Tennis im Krefelder Stadtwald – das hat Tradition. Und zwar seit 1972. Seinerzeit, 
also vor genau 50 Jahren, gründete sich die Tennis-Bundesliga. Die großen Klubs des deut-
schen Tennis, wie etwa Rot-Weiß Berlin, Klipper Hamburg oder Luitpoldpark München, zählten 
zum erlauchten Kreis derer, die im Premierenjahr dabei waren. Und eben auch der „kleine“ HTC 
Blau-Weiß Krefeld, der im Jahr zuvor den Aufstieg geschafft hatte. Im Jubiläumsjahr 2022 ist 
der Stadtwaldclub das einzige Gründungsmitglied, das nach wie vor im Oberhaus aufschlägt.

Damals wie heute dabei: Hajo Ploenes. Als junger Spieler sorgte er durch seine Siege für den 
sportlichen Erfolg, ein halbes Jahrhundert später steht der 78-Jährige als Teamchef, der die 
Mannschaft zusammenstellt und betreut, neben dem Court. „Wir sind schon ein wenig stolz 
darauf, dass wir auch nach 50 Jahren noch in der Bundesliga spielen. Ich erinnere mich noch 
gut an 1972. Damals galten wir als Abstiegskandidat Nummer eins, haben es aber am Ende 
geschafft“, sagt Ploenes und grinst verschmitzt. Ähnlich spannend machten es die Krefelder 
auch im vergangenen Sommer, als sie sich erst am letzten Spielwochenende mit einem Sieg 
in Rosenheim und einem Unentschieden gegen den späteren Absteiger aus Köln retteten und 
somit auch im Jubiläumsjahr in der Bundesliga vertreten sind. 

Die „goldene“ Saison startet am Sonntag, den 3. Juli, mit dem prestigeträchtigen Niederrhein-
derby gegen den Gladbacher HTC. „Wir wollen in diesem Jahr den Klassenerhalt so früh wie 
möglich sicherstellen und mit unseren tollen Zuschauern eine schöne Spielzeit erleben. Welt-
klasse-Tennis ist garantiert“, verspricht Hajo Ploenes. Um das anvisierte Ziel zu erreichen, hat er 
eine schlagkräftige Mannschaft zusammengestellt. Der Kern des Vorjahreskaders wird auch im 
Sommer 2022 für den HTC aufschlagen. Die beiden Italiener Stefano Travaglia und Marco Cec-
chinato, der Brasilianer Thiago Monteiro sowie der Peruaner Juan Pablo Varillas sind weiterhin 
an Bord. Auch Shootingstar Flavio Cobolli, der sich binnen weniger Monate um hunderte Plätze 
in der Weltrangliste verbesserte, wird wieder im Stadtwald spielen. Hinzu kommen sechs neue 
Profis. „Mit den Jungs werden wir Spaß bekommen“, ist sich der Teamchef sicher und freut sich 
auf den Liga-Auftakt und das Derby gegen Mönchengladbach.

Auch wenn die Krefelder von der Weltranglistenposition ihrer Spieler her nicht so prominent 
aufgestellt sind, so werden sie in dieser „Gold-Saison“ doch sicherlich besonders im Fokus der 
Tennis-Öffentlichkeit stehen. Schließlich soll, so wünschen es sich im Krefelder Stadtwald alle, 
das Gründungsmitglied von 1972 auch weiterhin in der besten Liga der Welt vertreten sein.

Die Termine finden Sie auf: www.blau-weiss-krefeld.de

Die Tennis-Bundesliga feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Der HTC Blau-
Weiß Krefeld ist das einzige verbliebene Gründungsmitglied von 1972. Am 3. Juli star-
tet der Stadtwaldclub mit dem Derby gegen den Gladbacher HTC, den zweiten Bundes-
ligisten vom linken Niederrhein, an der Hüttenallee in die goldene Jubiläumssaison.

Die Stars der ATP-Weltrangliste live erleben. Im Stadtwald gibt es bald die Möglichkeit.

HTC Blau-Weiß Krefeld 

EINE GOLDENE
     TENNIS-SAISON

KEIN MAKLER

VERTRAUEN  IST  ENTSCHEIDEND

W I E  J E D E R
A N D E R E

KLAUS  KOCK  IMMOBILIEN 
STEHT FÜR:

EHRLICHKEIT & TRANSPARENZ

VOLLER  EINSATZ  für  Sie  und 
Ihre  Immobilie 

PERSÖNLICHE  PRÄSENZ  vor Ort

VERMARKTUNG auf  allen  Kanälen

FULL SERVICE  durch  den  ganzen 
Verkaufsprozess 

02151 - 624  65 2502151 - 624  65 25
info@kock-immo.deinfo@kock-immo.de

WWW.KOCK-IMMO.DE

Regenmarkisen
Gelenkarmmarkisen
Freistehende Markisen
Wintergartenbeschattung
Pergolaanlagen
Tuchwechsel
Reparaturservice

Markisen - SonnenschutzMarkisen - Sonnenschutz

BUCHHOLZ
PLANEN Se i t

1961

BUCHHOLZ
PLANEN Se i t

1961

0 21 51 / 31 47 18
Neue Ritterstr. 43 - Krefeld
www.buchholz-planen.de

0 21 51 / 31 47 18
Neue Ritterstr. 43 - Krefeld
www.buchholz-planen.de
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Kurfürstenstr. 47 
47829 Krefeld 
Tel.: 02151 89 10 146
info@pumpen-markt.de 
www.pumpen-markt.de alle Preise verstehen sich inkl. MwSt.; Abbildungen dienen als Beispiele; Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Brunnenpumpen ● Schmutzwasserpumpen ● Teichpumpen ● Baupumpen ● Tauchdruckpumpen ● Poolpumpen 
Regentonnenpumpen ● Hauswasserautomaten ● Hauswasserwerke  ● Kreiselpumpen ● Hebeanlagen 

TauchpumpenBrunnenpumpen KreiselpumpenHauswasserwerke

ab 99,90 €ab 249,90 €ab 49,90 €ab 282,00 €
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Rotkehlchen Immobilien........ Rheinstr. 20 
DENNS Biomarkt .................. Uerdinger Straße 123 
REWE B. Glang...................... Uerdinger Str.  123-125
Wine House ........................... Oppumer Straße 175 

47800
Autoparc France ..................... Saalestr. 15
Bäckerei Hendker ................... Buschstraße 122
Bäckerei Sommer ................... Kaiserstr. 1
Blumen Femers ...................... Am Badezentrum 54
Bockumer Buchhandlung ...... Uerdinger Str. 608-610 
Café Bettinger .................. Friedrich-Ebert-Straße  240 
Deutsche Post/Wenders ........ Uerdinger Straße 612 
Die Hütte .......................... Friedrich-Ebert-Straße 240 
EDEKA Irkens ........................ Glockenspitz 131-133
Eiscafe DeFanti....................... Uerdinger Straße 279
Engel & Völkers ...................... Uerdinger Straße 577
Mercure Parkh. - Krefelder Hof... Uerdinger Str. 245 
REWE Holzschuh ................... Magdeburger Str. 9
Schreurs Immobilien .............. Uerdinger Str. 600 
Sylter Eiscafé ......................... Uerdinger Str.  590
 
47802
Beerenhof Schroeder ......... Rather Strasse 128
Dott & Ewalds ..................Moerser Landstraße 409
EDEKA Kempken ............ Moerser Landstraße 345 
Genial .............................. Moerser Straße 649 
Haus Kleinlosen .............. Zwingenbergstraße 116
Landhaus Maria Schutz .. Maria-Sohmann-Str. 45 
Naturfleischerei Wefers ... Moerser Landstraße 379 
Rest. Elfrather Mühle ....... An d. Elfrather Mühle 145 
Restaurant Lus Bell ......... Nieperstr. 242
Schreurs Immobilien ....... Moerser Landstr. 418a

Ein Lifestyle-Magazin braucht gute Geschichten.

Aber mindestens genauso wichtig ist ein Konzept, das sicherstellt, dass diese Ge-
schichten beim Leser ankommen. Mit einer Auflage von derzeit rund 30.000 Magazi-
nen und einem engmaschigen Verteilernetz, das in Krefeld einzigartig ist, sorgen wir 
dafür, dass CREVELT jeden Krefelder erreicht, ganz gleich, ob er in Hüls oder Fischeln, 
in Traar oder Forstwald lebt.

47798
Altenheim St. Josef ............. Tannenstraße 138
Bäckerei Gruyters ............... Marktstr. 111 
Bäckerei Sommer ............... Friedrichstraße 30 
Bäckerei Sommer ............... Neusser Straße 25-27
Bäckerei Sommer ............... Rheinstraße 122 
Bäckerei Sommer ............... Ostwall 94
Bäckerei Ullrich ................... Ostwall 112
CinemaxX ............................ Am Hauptbahnhof 3 
EDEKA Kempken ................ Friedrichstraße 15
fairKauf Möbel-Laden ......... Hansahaus 
Genuss Store ...................... Carl-Wilhelm-Straße 27 
Haus & Grund Krefeld ........ Ostwall 175
Jazzkeller ............................ Lohstr. 92

Mediothek ........................... Theaterplatz 
Nordbahnhof ....................... Oranierring 91
Octapharma Plasma ........... Petersstraße 122
Quickdruck ......................... Sternstraße 53
Restaurant mamma‘s ......... An d. alten Synagoge 1 
REWE ................................. Marktstr. 97 
Grill Split ............................. Breite Straße 43 
Fleischerei Kocjan .............. Gutenbergstr. 227
Saturn ................................. Neusser Straße 35 
SchwarzHandel .................. Marktstr. 64  
SINN ................................... Hochstraße 89-93
Stern Apotheke .................. Hülser Straße 10 
Tabak Janßen ..................... Hansa Centrum 
Tabak Janßen ..................... Schwanenmarkt 
Theater KR & MG ............... Theaterplatz 3
VHS Krefeld ........................ Von-der-Leyen-Platz 2 
Winkmann’s Catering ......... Friedrichstr. 26 
Wohnstätte ......................... Petersstr. 121

47799
1000 Hände e.V. ................. Bleichpfad 15F
Bäckerei Sommer .............. Viktoriastr. 189
Apotheke im LCC .............. Luisenplatz 6-8
Autoservice Aschoff .......... Oppumer Straße 94-102
Bäckerei Gruyters .............. Bismarckplatz 8 
Bäckerei Gruyters .............. Grenzstr. 115
Benrader Obsthof .............. Bismarckplatz 21
Comunita Seniorenhaus .... Moerser Straße 1-3 
Edeka Kempken ................ Grenzstraße 155 
EMS Lounge ...................... Roonstraße 1
Glim Immobilien ................. Uerdinger Straße 62 
Janßen Fußorthopädie........ Dampfmühlenweg 7 
Katholisches Forum ........... Felbelstr. 25
Orthopädie Jordan ............. St.-Anton-Straße 16 
Prosano training ................. Uerdinger Straße 100 
REWE M. Beiseken ............ Philadelphiastraße 59

CREVELT ist überall. 
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47803
Bäckerei Hendker ............ Hülser Straße/Moritzplatz
Blaue Erdbeere ................ Kleinewefersstr. 150
EDEKA Kempken ............. Gahlingspfad 12  
E-Center Czaikowski ....... Gutenbergstr. 150
fairKauf Möbel-Laden ...... Weyerhofstraße 28 
FitPark ONE ..................... Gahlingspfad 14 
Holz Roeren ...................... Mevissenstraße 62B 
KREX Autovermietung ..... Weyerhofstraße 70 
Musikschule rhythm matters ... Grüner Dyk 28  
Salvea ...............................Westparkstraße 107-109  
Trinkgut Kempken ........... Gahlingspfad 14 

47804
Bäckerei Hendker .... Dülkener Str. 1 Haus Lindental
BELLINI Senioren-Residenz .... Am Schirkeshof 6
Benrader Obsthof ............ Oberbenrader Str. 491
Textilreinigung Vaiano........Weeserweg 21 A 
Linden Apotheke .............. Forstwaldstraße 76 

47805  
Audizentrum TöFi ............. Gladbacher Str. 471
Asia 5 Sterne .................... Ritterstr. 145
Blumen Kronenberg ......... Martinstraße 185 

Blumenhof Merholz .......... Martinstraße 123 
EDEKA Kempken ............. Fütingsweg 69 
Eiscafe Schöneweiß ......... Lerchenfeldstraße 2 
Marienheim ...................... Johannesplatz 28 
TöFi Ford Store ................ Untergath 179 
REWE ............................... Lehmheide 5-17 
Verve ................................. Zur Feuerwache 5 
VOLVO .............................. Gladbacher Str. 5

47807
Bäckerei Ullrich ................ Breuershofstraße 33
Café Max & Moritz ........... Kölner Straße 558 
Fahrschule Embers .......... Kölner Straße 576 
REWE Hoffmanns ............ Kölner Straße 524 
Bäckerei Gruyters ............ Marienstr. 80 

47809 
Bäckerei Gruyters ............ Danziger Platz 7
Bäckerei Lomme ............. Glockenspitz 284
BK Glockenspitz .............. Glockenspitz 348
DER GARTENBOTE ......... Hafenstraße 15 
GLOBUS .......................... Hafelsstraße 200
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Die CREVELT Hotspot-Aufsteller 
wurden realisiert mit freundlicher 

Unterstützung von:
Aufteilung der Gesamtauflage
• 11.000 Magazine über Hotspot-Aufsteller
• 10.000 Magazine als Beilage in WZ 
• 1.500 Magazine über eigenen Postverteiler
• 6.500 Magazine über 350 Auslagestellen

Wir freuen uns sehr, unseren Kunden das 
CREVELT-Magazin jeden Monat 

anbieten zu können. Einige lesen das 
Magazin gerne hier im Café, andere 

nehmen es mit nach Hause. Die 
CREVELT ist bei uns und 
unserer Kundschaft sehr 
beliebt und der Ständer 

immer schnell leer.

Eiscafe De Fanti 
-Matteo De Fanti-

47829 
Bäckerei Gruyters ............ Maybachstr. 160
Bäckerei Hendker ............ Insterburger Platz 
REWE Rippers ................. Düsseldorfer Str. 304
E-Center Czaikowski ....... Kurfürstenstr. 30
Bäckerei Daamen ............ Neukirchener Str. 2
Nahkauf Fam. Wider ....... Breslauer Straße 1 
Kunigundenheim ........  ... Heinrich-Theißen-Str. 10 
timeout ........................  ... Löschenhofweg 70 
Nahkauf Holzschuh...... .. Traarer Str. 26-32

47839
Autohaus Hoebertz......... Tönisberger Straße 10
EDEKA Kempken ........... Kempener Straße 30 
Provinzial Dirk Pricken ... Krefelder Str. 5 

47918 (Tönisvorst)
Pegels Landmarkt .......... Unterweiden 160
Textilreinigung Vaiano .... Höhenhöfe 19

47239 (DU-Rumeln)
Naturbau Niederrhein ..... Dorfstraße 23



www.diehundeexpertin.de
Verena Zittlau

Tel: 0162/9208756

  
  Verena_Zittlau@web.de  ●
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„Ich helfe bei der 
Erziehung Ihres 
Hundes.”
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A  DAY  AT  T H E  R A C E S :  
V I N TA G E  P I C K N I C K  Z U M  L A D I E S  DAY

A L L E  A N G A B E N  O H N E  G E W Ä H R

Im Rahmen des Projektes "Draußen vor der Tür",
zur Unterstützung der Krefelder Cafe- und Gas-
tronomiescene spielt die Band 4 Good Reasons
auf dem Theaterplatz vor dem Cafe Paris. Der
Eintritt ist frei, es wird um Spenden für die Gas-
tronomie in Krefeld gebeten.

Sa, 22.08.20, 19:00 Uhr, Café Paris, 
Theaterplatz 2

D R A U S S E N  V O R  D E R  T Ü R  
I M  C A F E  PA R I S

Eine Fahrt mit einem Schi� der Hurtigruten ent-
lang der norwegischen Küste gilt als die schönste
Seereise der Welt. Umso mehr, wenn man die
Reise bei Traumwetter macht. Der Filmemacher
Volker Wischnowski hat die Tour im Jahr 2013,
unternommen…

Fr, 21.08.20, 21:00-22:30 Uhr, SWK Open Air
Kino, An der Rennbahn 4

S W K  O P E N  A I R  K I N O :  
N I G H T L I F E

H U RT I G R U T E N  -  D I E  S C H Ö N S T E  
S E E R E I S E  D E R  W E LT

A L L E  T E R M I N E  O N L I N E  U N T E R :  W W W. K R - O N E . D E / K A L E N D E R

Weiter mit Bildung
www.vhs.krefeld.de

T E R M I N E  &  E V E N T S / /  A D V E R T O R I A L

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell
bei den Veranstaltern, da zum aktuel-
len Zeitpunkt nicht für das Stattfinden
aller genannten Events garantiert
werden kann!

Milo arbeitet als Barkeeper in Berlin und lernt
eines Nachts seine Traumfrau Sunny kennen. Die
beiden verabreden sich für ein Date, doch der
bislang so perfekte romantische Abend eskaliert,
als Milos chaotischer Freund Renzo hereinplatzt...

Mi, 05.08.20, 21:30-23:30 Uhr, 
SWK Open Air Kino, An der Rennbahn 4

Zeit die Sommerhüte und die passenden Kleider
herauszuholen. Der „Ladies Day“ – inklusive Hut-
wettbewerb – bietet nicht nur spannende Ren-
nen, sondern bildet auch einen schönen Rahmen
für Gespräche und Austausch. 

So, 09.08.20, 11:00 Uhr, Krefelder Rennclub
1997 e.V., An der Rennbahn 5
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Ein christlicher Friedhof in Krefeld mit pflegefreien Grabstätten.

Besuchen Sie diesen spirituellen Ort – 
auch unabhängig von einem Todesfall.

Krefeld · Hülser Straße 576
täglich geöffnet 10 – 17 Uhr

Büro in der Kirche
Tel. 0 21 51-6 23 18 10 

info@grabeskirche-krefeld.de
www.grabeskirche-krefeld.de

- Grabstätten 
 in überschaubaren Einheiten
- Grabbesuch im geschützten Raum
- Möglichkeit für Trauergottesdienste
- Kirchlich geprägte Architektur
- Angebote zur Trauerbegleitung
- Parkplatz vor der Kirche
- Gut erreichbar mit Bus und Bahn






